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E D I T O R I A L

gen und Projekte auf dem Programm der
Turngemeinde stehen.
Mein besonderer Dank gilt an dieser Stelle
allen Übungsleitern, Trainern und Funktionä-
ren – dafür, dass Ihr mit Eurem Engagement
das große Sportangebot der TG und nicht
zuletzt die vielen Großveranstaltungen ermög-
licht. Danke an unsere TG-Sportler für die un-
zähligen tollen Leistungen! Ihr seid diejenigen,
die das alles möglich gemacht haben, Ihr
macht die TG zu dem, was sie ist!

Ich hoffe, Sie alle haben eine entspannte
Weihnachtszeit und wünsche Ihnen ein schö-
nes Fest und einen guten Rutsch in das neue
Sportjahr 2020!

Hans-Peter Beer
Vorstandsvorsitzender

Über das Jahr hinaus 
„Immer in Bewegung“

Erneut stehen die Weihnachtszeit und das
neue Jahr vor der Tür. Es ist also der passende
Zeitpunkt, um auf ein spektakuläres und
erfolgreiches Jahr zurückzublicken.
Highlights waren dabei sicher das internatio-
nale Handball-Turnier IBOT, der VOLLMERCup
auf dem Biberacher Marktplatz und die
KiSSiMO-Gala in der Gaisentalturnhalle.
Außerdem fanden in der Wilhelm-Leger Halle
die baden-württembergischen Meisterschaf-
ten im Taekwondo statt. 
Neben den Veränderungen in den Abteilun-
gen entwickeln sich auch die betriebliche Ge-
sundheitsförderung und der Gesundheitssport
der TG ständig weiter. Damit können wir
guten Gewissens sagen, dass die TG auch im
Jahr 2019 das Vereinsmotto „Immer in
Bewegung“ durchweg mit Bravour erfüllt hat. 
Nun können wir uns auf das Jahr 2020 freuen,
in dem wieder spannende Events, Neuerun-



Dieses Jahr wurde zum ersten Mal in der
Geschichte der TG Biberach eine sportartüber-
greifende Trainingsgruppe für talentierte
Nachwuchssportler unseres Vereins und des
Landkreises ins Leben gerufen. 
Initiator des Projekts ist Thorsten Meinhardt,
TG-Vorstandsmitglied für Sport. Als Trainer
konnte die TG  Lukas Fimpel, B.Sc. in Sport-
wissenschaft und M. Sc. i.A. in Diagnostics, als
Trainer gewinnen.
Das Perspektivteam trainiert einmal in der
Woche zusätzlich zum „normalen“ Abtei-
lungstraining in einer Gruppe von 25 der bes-
ten Nachwuchsathleten der TG. Die Athleten
sind zwischen 13 und 17 Jahre alt, kommen
aus elf verschiedenen Sportarten und bekom-
men in der Trainingsgruppe ein Athletiktrai-
ning, welches Krafttraining, Verletzungspro-
phylaxe, Schnelligkeitstraining und viele weite-
re Punkte beinhaltet.
Des Weiteren wird den Nachwuchsathleten
eine professionelle Leistungsdiagnostik gebo-

ten, welche zur Optimierung des Trainings und
der Leistung dient. Ziel der Perspektivteams ist
es, die sportartspezifischen Leistungen zu opti-
mieren und durch eine optimale athletische
Grundausbildung das Verletzungsrisiko zu
reduzieren. 
Der Trainingsauftakt des Perspektivteams war
am 23.10.2019. Natürlich ist so ein Projekt
nicht ohne Unterstützung möglich. Deshalb
möchten wir an dieser Stelle ganz herzlich der
Kreissparkasse Biberach, den Baukomplizen,
Sport Heinzel, der NovaClinic, dem Autohaus
Rapp und der Fritschle GmbH für ihre Unter-
stützung des Projekts danken. 

TG Biberach bildet Perspektivteam
zur gezielten Nachwuchsförderung



TG-Vorstandsmitglied Thorsten Meinhardt (links) und Trainer Lukas Fimpel

Leistungsdiagnostik beim TGtalent-Partner impuls 



Das Jahr 2020 steht beim Jugendzeltlager der
TG Biberach und des Turngaus Oberschwaben
unter dem Motto „Märchencamp im Zauber-
wald“. Gemeinsam lassen wir alte Märchen
auferstehen, begeben uns im Zauberwald auf
die Suche nach Einhörnern, besiegen Sieben
auf einen Streich oder tanzen wie Rumpel-
stilzchen wild um das Lagerfeuer. 
Auch im kommenden Jahr findet das Zeltlager
in der zweiten Woche der Pfingstferien, vom
8. bis 12. Juni 2020 auf dem Freizeitgelände
Hohes Haus zwischen Bergerhausen und
Winterreute statt. Teilnehmen können Kinder
und Jugendliche im Alter von 7 bis 15 Jahren.
Das abwechslungsreiche Programm besteht
aus Spiel, Spaß, Sport, Wasserschlacht, Bastel-
und Projektangeboten sowie klassischen Zelt-
lageraktivitäten wie Lagerfeuer, Nachtwande-
rung und Geländespiel. Der Teilnehmerbeitrag
beläuft sich auf 80 Euro pro Person, Biber-
acher Kinder zahlen aufgrund eines Zuschus-
ses der Stadt Biberach nur 60 Euro. Die Kinder
schlafen in Gruppen von 8 bis 12 Personen in
Zelten und werden rund um die Uhr von
einem ehrenamtlichen Team betreut, bekocht
und mit allerlei Aktivitäten beschäftigt. Die
Verpflegung ist selbstverständlich im Zeltlager-

programm inbegriffen. 
Die Anmeldung für das Zeltlager erfolgt auf
der Homepage www.jugendzeltlager-bc.de. 

Das Leitungsteam des Zeltlagers hat sich im
vergangenen Jahr verändert. Pascal Bammert
ist aus der Lagerleitung ausgeschieden, neben
Tobias Hardegger und Ingrid Heilborn, die wei-
terhin in der Leitung mitarbeiten, unterstützen
Michaela Paul und Stefan Heilborn zukünftig
das Leitungsteam. 
Auch bei den Betreuern gibt es 2020 wieder
Unterstützungsbedarf. Jeder, der mindestens
16 Jahre alt ist und Lust an der Arbeit mit
Kindern und Jugendlichen hat, ist im Team
herzlich willkommen. Es besteht jederzeit die
Möglichkeit, bei einem Vorbereitungstreffen
vorbeizuschauen und sich die ehrenamtliche
Arbeit unverbindlich anzuschauen.

Weitere Informationen und der aktuelle Flyer
sind auf der Homepage www.jugendzeltlager-
bc.de zu finden. Außerdem stehen Tobias
Hardegger (0174-2401794) oder Michaela
Paul (0176-45857689) für Fragen telefonisch
oder per Email (jugendzeltlager-bc@gmx.de)
zur Verfügung.

Pfingstzeltlager 2020 unter dem Motto
„Märchencamp im Zauberwald“





Abt. Badminton:
Einladung zur
Mitgliederversammlung
Die Abteilung Badminton
lädt ein zur

Mitgliederversammlung

am Freitag, 31.1.2020, 19.30 Uhr
im TG-Heim, Konferenzraum

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Protokollführer
3.Anträge zur Tagesordnung
4. Jahresbericht
5. Kassenbericht und Kassenprüfung
6. Entlastung Kasse
7. Entlastung alter Vorstand
8.Wahl neuer Vorstand
9.Mannschaftsbesprechung Saison 20/21
10. Sonstiges

Anträge an die Mitgliederversammlung
sind bis spätestens 24.1.2020 einzureichen
an badminton@tg-biberach.de

Abt. Behindertensport:
Einladung zur
Mitgliederversammlung

Beitragserhöhung
zum 1.1.2020
Laut Beschluss der TG-Mitgliederhauptver-
sammlung vom 10.4.2019 werden die Mit-
gliedsbeiträge ab dem Jahr 2020 auf folgende
Beträge erhöht:

Mitglieder über 18 Jahre                 96 Euro

Ermäßigter Beitrag                           48 Euro
Mitglieder bis 18 Jahre, Mitglieder
ab 63 Jahren (Stichtag 1. Januar),
Schüler, Auszubildende und Studenten
bis 25 Jahre, Mitglieder im Bundes-
freiwilligendienst, Schwerbehinderte
ab 50% MdE, Bezieher von Erwerbs-
bzw. Berufsunfähigkeitsrente

Ehepaar/Lebensgemeinschaft       144 Euro

Ehepaar/Lebensgemeinschaft       168 Euro
mit einem Kind

Ehepaar/Lebensgemeinschaft       192 Euro
mit zwei Kindern und mehr
                                                                      

Die Abteilung Behindertensport 
lädt ein zur

Mitgliederversammlung

am Freitag, 13.3.2020, 19.00 Uhr
im TG-Heim, Alfred-Rack-Saal

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Jahresbericht des
   Abteilungsleiters
2. Kassenbericht und Kassenprüfbericht
   für das Jahr 2019
3. Aussprache zu den Punkten 1 und 2
4. Entlastungen
5. Anträge 
6. Verschiedenes (u.a. Ausflug 2020)

Anträge an die Mitgliederversammlung
sind bis spätestens 14.2.2020 schriftlich
einzureichen an Dr. Klaus Brodte, Friedrich-
Ebert-Str. 80, 88400 Biberach.

Die Abteilung Tischtennis lädt ein zur

Mitgliederversammlung

am Donnerstag, 5.3.2020, 19.00 Uhr
im Hotel Erlenhof, Nebenzimmer, 
Erlenweg 18, 88400 Biberach 

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des 
   Abteilungsleiters
2. Jahresbericht der Vorstandsmitglieder
3. Kassenbericht
4. Kassenprüfungsbericht
5. Entlastung des Vorstandes
6. Vorschau auf die Saison 2020/2021
7. Anträge
8. Verschiedenes

Anträge an die Mitgliederversammlung
sind bis spätestens 28.2.2020 einzureichen
an den Abteilungsleiter, ttbiber@aol.com

Abt. Tischtennis:
Einladung zur
Mitgliederversammlung



Für das Jahr 2020 ergeben sich folgende Zahlungstermine:

Januar 2020              Einzug des TG-Beitrags  
Februar 2020             Schwimmen, Bogensport
März 2020                 Karate, TCB, Gesund & Fit, Tanzsport (50%), Fechten, Judo, TVB,
April 2020                 Taekwondo (50%), Kindersportschule, JSC (50%)
Mai 2020                   Rock’n‘Roll
Juni 2020                   Gesund & Fit 
Oktober 2020            Tanzsport (50%), Taekwondo (50%), Kindersportschule, JSC (50%)
November 2020        Basketball

Die Beiträge werden mittels SEPA-Lastschriftverfahren von Ihrem Konto eingezogen. Eine Man-
datsreferenznummer (Ihre Mitgliedsnummer bei der TG Biberach) sowie die Gläubiger-Identifi-
kationsnummer, IBAN und BIC ergänzen die Abbuchung. Dank der Gläubiger-ID erkennen Sie
als Bankkunde sofort, wer von Ihrem Konto abgebucht hat. 

Hier eine Übersicht der Gläubiger-IDs: 

Informationen zum Beitragseinzür

Abteilung                Kreditinstitut  IBAN                                          Gläubiger-ID                       BIC
American Football   KSK BC          DE19654500700007328802     DE87AMF00000263310     SBCRDE66XXX
Badminton              KSK BC          DE17654500700000010382     DE87BDM00000263310    SBCRDE66XXX
Basketball               KSK BC          DE87654500700000150936     DE87BSB00000263310      SBCRDE66XXX
Behindertensport    KSK BC          DE04654500700000020413     DE87BHS00000263310      SBCRDE66XXX
Bogensport             KSK BC          DE25654500700007885280    DE87BOG00000263310     SBCRDE66XXX
Boxen                     KSK BC          DE64654500700001350852     DE87BOX00000263310     SBCRDE66XXX
Faustball                 KSK BC          DE55654500700000276157     DE87FSB00000263310      SBCRDE66XXX
Fechten                   KSK BC          DE13654500700000040039     DE87FEC00000263310      SBCRDE66XXX
Handball                 KSK BC          DE62654500700000012579     DE87HAB00000263310     SBCRDE66XXX
Judo                       KSK BC          DE82654500700000018621     DE87JDO00000263310      SBCRDE66XXX
Kanu                       KSK BC          DE72654500700000023166     DE87KNU00000263310     SBCRDE66XXX
Karate                     KSK BC          DE04654500700007747627     DE87KAR00000263310     SBCRDE66XXX
Leichtathletik          KSK BC          DE60654500700000004855     DE87LAL00000263310      SBCRDE66XXX
Prellball                   KSK BC          DE17654500700000010382     DE87PRB00000263310      SBCRDE66XXX
Rock’n’Roll              KSK BC          DE55654500700000178963     DE87RNR00000263310     SBCRDE66XXX
Schach                    KSK BC          DE83654500700000015693     DE87SHA00000263310     SBCRDE66XXX
Schwimmen            KSK BC          DE86654500700000024660     DE87SHW00000263310    SBCRDE66XXX
Skisport                  KSK BC          DE43654500700000098184     DE87SKI00000263310       SBCRDE66XXX
Senioren                 KSK BC          DE60654500700007610431     DE87SEN00000263310      SBCRDE66XXX
Spielmannszug       KSK BC          DE45654500700007176432     DE87GKG00000263310    SBCRDE66XXX
Sportkegeln            KSK BC          DE28654500700000017653     DE87SPK00000263310      SBCRDE66XXX
Taekwondo             KSK BC          DE08654500700000016946     DE87TWD00000263310    SBCRDE66XXX
Tanzsport                KSK BC          DE40654500700000006767     DE87TSA00000263310      SBCRDE66XXX
TCB                        KSK BC          DE85654500700000047764     DE87TCB00000263310      SBCRDE66XXX
Tischtennis              KSK BC          DE92654500700000193041     DE87TTA00000263310      SBCRDE66XXX
Triathlon                 KSK BC          DE42654500700000087047     DE87TRI00000263310       SBCRDE66XXX
Turnen                    KSK BC          DE63654500700000025171     DE87TUR00000263310      SBCRDE66XXX
TVB                         KSK BC          DE 23654500700000061393    DE93TVB00000148936      SBCRDE66XXX
Volleyball                KSK BC          DE59654500700000272302     DE87VLB00000263310      SBCRDE66XXX



Abteilungsleiter: Horst Stumm-Szelency
Telefon 07351 / 74705, americanfootball@tg-biberach.de
www.biberachbeavers.de

Was für ein Jahr!

AMERICAN FOOTBALL AND CHEERLEADING

Die Biberach Beavers haben ihre erste Saison
in der GFL 2 mit sechs Siegen und sechs Nie-
derlagen beendet und können stolz auf das
vergangene Jahr sein. Als Aufsteiger konnten
sie schnell den Klassenerhalt sichern und da-
nach befreit aufspielen.
Vor allem die Oberschwaben-Bowls in Biber-
ach und Ravensburg waren echte Highlights.
In Biberach wurde ein neuer Rekord mit 2.130
Zuschauern aufgestellt, und in Ravensburg
platzte das Weingartener Lindenhofstadion
mit ca. 3.000 Zuschauern aus allen Nähten.
Die Begeisterung war die gesamte Saison über
zu spüren. An dieser Stelle möchten sich die
Beavers bei allen Fans bedanken, die jedes
Heimspiel zu einem Erlebnis machen. Insge-
samt besuchten 6.239 Menschen die sechs
Heimspiele. 1.040 Zuschauer im Schnitt be-
deuten Platz 4 in der gesamten GFL 2.
Sportlich zeigte sich, dass die Beavers in diese
Liga gehören, aber auch, dass es eine Zwei-
klassengesellschaft gibt. Gegen Wiesbaden,
Darmstadt und Absteiger Gießen gewannen
die Beavers ihre Spiele, während es gegen
Meister Ravensburg Razorbacks, die Saarland
Hurricanes und die Straubing Spiders teilweise 

hohe Niederlagen setzte. Jetzt wissen die
Biberacher also, wie diese Liga tickt, und dass
sie sich vor niemandem zu verstecken brau-
chen. Das wird auch an einigen Zahlen (für alle
Statistik-Freaks) deutlich: Michael van Deripe
war einer der besten Quarterbacks der gesam-
ten GFL 2. Er erzielte die fünftmeisten Passing
Yards (194,9), belegte Platz 7 bei den Total-
Yards pro Spiel (228), warf 20 Touchdown-
Pässe und erlief sieben Touchdowns.
Das „Schweizer Taschenmesser“ Spencer
Payne konnte in mehreren Bereichen auf sich
aufmerksam machen. Er fing pro Spiel fünf
Pässe und belegt damit Platz 4 in der gesam-
ten GFL 2. Platz 10 gibt es für 66,2 Receiving
Yards pro Spiel, Platz Sechs für 15 Touch-
downs und 8,2 Punkte im Schnitt pro Spiel.
Und Platz 1 für 38 Yards Punting pro Spiel. 
In der Defensive belegte Kapitän Michael Für-
gut Platz 25 aller Defensespieler in der GFL 2
mit 5,4 Tackles pro Spiel. Urgestein Michael
„Gummi“ Klohnert belegte Platz 9 mit 75%
verwandelten Extrapunkten (24 von 32).
Nun sind die Biberacher dabei, personell und
strukturell weitere Veränderungen vorzuneh-
men, um sich nicht auf dem Erfolg auszuru-



hen. Eine wichtige Personalie konnte bereits
entschieden werden: Spielertrainer Oscar Vaz-
quez-Dyer wird auch für die nächste Saison
zurückkommen. Bei allen anderen Import-
spielern laufen die Gespräche.
Für die Arbeit hinter den Kulissen danken die
Beavers Vanessa Hinze für ihre gute Arbeit im
Bereich Marketing. Aus freudigen familiären
Gründen gibt sie diesen Posten ab. Timo Otto
übernimmt diesen Bereich. Sein Nachfolger als
Game Day Manager wird Lars Linka.
An dieser Stelle danken wir allen ehrenamtli-
chen Helferinnen und Helfern, die rund um
dieses Team voll im Einsatz sind. Ohne Euch
geht nichts! Ein großes „Hooya“ für euch!
Es bewegt sich eine Menge in der Offseason in
Biberach, damit man auch im zweiten Jahr in
der GFL 2 Süd voll durchstarten kann.

Herren II Team geht 2020 an den Start
Für all diejenigen, die leidenschaftliche Foot-
baller sind, jedoch nicht unbedingt auf GFL 2-
Niveau einsteigen wollen, gibt es eine gute
Nachricht: Die Biberach Beavers stellen in der
nächsten Saison eine zweite Mannschaft, die
in der Kreisliga an den Start gehen wird. Das
ist die Chance für alle Veteranen, aber auch
Neueinsteiger, um ohne großen Erfolgsdruck
die Freude am Football zu entdecken oder sich
noch einmal ins Getümmel zu werfen. Am
10.11. fand bereits ein erstes Try Out statt.
Weitere Infos gibt es unter www.biberachbea-
vers.de.  

Beaverettes
Die Cheerleader Beaverettes suchen für die
neue Saison ebenfalls Verstärkung. Im
September gab es bereits ein erstes Try Out.
Nach einer tollen Saison wollen sich auch die
Cheerleaderinnen weiter verbessern. Auch bei
den Cheers gab es Veränderungen. Mit einem
ganz großen Dankeschön wurde Anna Lena
Denz als Coach verabschiedet. Ihre Nachfol-
gerin ist Jane Bartel. Vielen Dank an alle
Beaverettes und all ihre Unterstützer für ein
erfolgreiches Jahr 2019.

Juniors und Flaggies
Für die U17 Tackle Jugend war es ein hartes
Jahr in der Jugendbezirksliga Baden-Württem-
berg. Mit viel Herz und großem Einsatz gingen
die Jungs in jedes Spiel, gewinnen konnten sie  

in dieser Saison leider keines ihrer acht Spiele.
Am knappsten war es beim Hinspiel gegen die
Albershausen Crusaders als man sich mit
12:14 geschlagen geben musste. Aber über
die Saison hinweg gab es einiges an Entwick-
lung zu sehen. 
Auch die U13 Flaggies konnten in der Gruppe
Rot der Flagliga Outdoor Baden-Württemberg
leider kein Spiel gewinnen und mussten sich
zweimal den Holzgerlingen Twister geschlagen
geben.
Den U15 Flaggies gelang in dieser Saison in
der Flagliga Outdoor Baden-Württemberg
Gruppe Rot ein Sieg im Rückspiel gegen die
Tübingen Red Knights mit 12:0. Im Hinspiel
musste man sich geschlagen geben, genauso
wie je zweimal gegen die Ostalb Highlanders
und die Holzgerlingen Twister.
Doch auch hier wird die Offseason genutzt,
um sich weiter zu verbessern und personell zu
verstärken. 
Trainingszeiten und Ansprechpartner findet ihr
unter www.biberachbeavers.de.

Die Biberach Beavers wünschen allen eine
gesegnete Weihnachtszeit und einen guten
Rutsch! Spätestens zum Superbowl 54 sehen
wir uns auf der Superbowl-Party wieder.

Bild 1: Das Highlight der Saison –
Schwabenbowl. Das Team mit den Fans im
Rücken – Go Beavers!

Die Abteilung American Football and
Cheerleading lädt ein zur

Mitgliederversammlung

am Sonntag, 2.2.2020, 19.00 Uhr im
Restaurant Knopf & Knopf, Warthausen

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des 
   Abteilungsleiters
2. Kassenbericht und Kassenprüfbericht
3. Berichte der Abteilungen
   a. Seniorenmannschaft
   b. Jugendmannschaften
   c. Cheerleader/Beaverettes
4. Aussprache über die Berichte
5. Entlastung des Vorstandes
6. Anträge
7. Verschiedenes

Anträge an die Mitgliederversammlung
sind bis spätestens 20.1.2020 schriftlich
einzureichen an Horst Stumm-Szelenczy,
Pfluggasse 8, 88400 Biberach.



Abteilungsleiter: Alexander Braun
Telefon 07351 / 4292840, basketball@tg-biberach.de
www.tgbiberach-basketball.de

Kurs auf den Wiederaufstieg

BA S K E T B A L L

Die neue Saison ist im Gang, und das Herren-
team  hat von den ersten vier Partien drei
gewonnen. Mit einem furiosen 106:39 gegen
den TB Sigmaringen ging es vor heimischer
Kulisse gut los. Auf Seiten der TG gelang fast
alles, dem Gegner kaum etwas. Durch gute
Verteidigungsarbeit wurde der Gegner unter
Druck gesetzt, zu Fehlern gezwungen, und
dadurch kamen die TGler zu leichten Punkten.
Das erste Auswärtsspiel gegen den ESV Süd-
stern Singen wurde mit 64:36 gewonnen.
Auch in diesem Spiel stimmte die Defensiv-
leistung wieder. Allerdings stotterte der Motor
in der Offensive etwas, jedoch konnten die
Singener die Biberacher Schwächephasen
nicht bestrafen.
Die erste Niederlage setzte es dann ausgerech-
net im Spitzenspiel gegen die MTG Wangen
mit 63:72. Die Wangener hatten ebenfalls ihre
ersten beiden Auftaktpartien deutlich gewon-
nen. Wie die Biberacher sind auch die Wange-
ner aus der Bezirksliga abgestiegen und peilen
den direkten Wiederaufstieg an. 
Nach einem starken ersten Viertel, in welchem
die TG bereits mit 16 Punkten führte, folgte
ein schleichender Abbau im weiteren Verlauf
des Spiels. Zur Halbzeit führte man noch mit
35:28, aber nach drei Vierteln hatten die Wan-
gener auf 52:51 verkürzt. In der Defensive

fand man keine ausreichende Antwort auf das
Wangener Pick and Roll, und in der Offensive
fielen die Würfe nicht. Zudem fehlte es etwas
an Struktur. Die Abläufe sitzen halt noch nicht
ganz am Anfang der Saison. So gelang den
Wangenern am Ende ein wichtiger Sieg mit
neun Punkten Differenz. Aber es gibt ja noch
ein Rückspiel in Wangen, das die Biberacher
unbedingt gewinnen wollen. Denn der direkte
Wiederaufstieg ist und bleibt das klare Ziel des
Teams von Trainer Sebastian Laaß. Daran wird
intensiv weitergearbeitet. Nach einem knap-
pen 56:45-Auswärtssieg gegen BG Bodensee
2 ist man weiter auf Kurs.

Intensiv gearbeitet wird auch an den sportli-
chen Talenten in Biberach. Die TG hat dieses
Jahr einen Perspektivkader ins Leben gerufen.
Junge Athletinnen und Athleten zwischen 13
und 18 Jahren mit höheren sportlichen
Ambitionen erhalten ein Individualtraining von
Lukas Fimpel. Der Handballer ist nach zwei
Jahren in der Oberliga bei TSG Söflingen
zurück nach Biberach gewechselt und arbeitet
mit den Teens vor allem an ihrer Grundfitness,
Körperstabilität, aber auch an sportartspezifi-
schen Bewegungsabläufen. Aus dem Jugend-
bereich nimmt Johannes Zeidler an diesen
Fördermaßnahmen teil. Er spielt ebenfalls in



dieser Saison im Herrenteam mit und hat sich
bereits als echte Verstärkung erwiesen.

Jugend
Die U18 liegt nach sechs Spieltagen auf Platz
2 der Bezirksliga Süd. Das Team von Trainer
Michael Schmid hat vier Partien gewonnen
und zweimal gegen den Spitzenreiter TSB Ra-
vensburg verloren. Die Ravensburger haben
eine Niederlage weniger. Die beiden Topscorer
der TG sind Johannes Zeidler mit 18 und Neo
Müßler mit 12 Punkten pro Spiel (PpS).
Bei der U16 läuft es noch nicht so rund. Von
vier Partien konnte nur das Spiel gegen die
TSG Ehingen knapp mit 39:37 gewonnen wer-
den. Gegen Illertal, Heidenheim und Söflingen
hatte man teilweise ein deutliches Nachsehen. 

Korbinian Cook mit 11 PpS und Lukas Büttner
mit 8 PpS werden aber alles daran setzen, dass
noch ein paar Siege mehr herausspringen.
Die U14 konnte in bisher vier Spielen noch kei-
nen Erfolg feiern. Die neu zusammengestellte
Mannschaft von Martin Arens muss sich erst
noch zusammenfinden. 
Die Jugendmannschaften suchen immer wie-
der Verstärkung. Wer Lust hat, mitzumachen,
kann einfach beim Training vorbeischauen. Die
aktuellen Trainingszeiten gibt es auf
www.tgbiberach-basketball.de.

Die Abteilung Basketball bedankt sich an die-
ser Stelle für alle Unterstützung in diesem Jahr
und wünscht ein gesegnetes Weihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.



Abteilungsleiter: Günter Schilling
Telefon 07351 / 22448, bogensport@tg-biberach.de
www.bogensport-biberach.de

Die bunte Turniermischung 
der TG-Schützen

BOG EN S PO R T

Im letzten TG-Report haben wir von unseren
erfolgreichen Schützen auf der Deutschen
Meisterschaft mit einem Einzel- und einem
Mannschaftstitel berichtet. Aber damit ist die
Freiluftsaison nicht vorbei, denn die Schützen
der TG Biberach haben die Gelegenheiten ge-
nutzt und auch an spezialisierten Turnieren
teilgenommen. 

Eine erstklassige Leistung zeigte Brigitte Silber
im August bei der württembergischen Landes-
meisterschaft im 3D-Bogensport in Heiligen-
zimmern. 3D bedeutet, dass nicht wie im
olympischen Recurvebogenschießen auf

Scheiben, sondern auf Tierattrappen aus
Kunststoff im freien Gelände geschossen wird.
Die 288 gemeldeten Teilnehmer dieses Tur-
niers traten in den Disziplinen Recurvebogen,
Compoundbogen, Langbogen, Instinktiv-
bogen und Blankbogen gegeneinander an.
Ausrichter war der SV Heiligenzimmern, der
einen Parcours mit insgesamt 24 Tierattrappen
vorbereitet hatte. 
Von der TG Biberach waren Brigitte Silber und
Torsten Petsching in der Disziplin Blankbogen
am Start. Torsten Petsching trat in der starken
männlichen Masters-Klasse an. Mit 294 Rin-
gen erreichte er den 30. Platz. Brigitte Silber

Glückliche Gesichter bei der Vereinsmeisterschaft, Foto: Alois Branz





besondere Herausforderung und für die meis-
ten etwas komplett Neues. 

Mitte Oktober war es wieder Zeit unser
Freigelände winterfest zu machen. Neben dem
Abbau der meisten Scheiben war der größte
Teil der Arbeit das Zurückschneiden der
Hecken um das Gelände. Mit vielen Helfern
und vereinten Kräften war dies am Ende eines
sonnigen Tages vollendet. Zwischendurch gab
es Stärkungen durch gespendeten LKWs,
Kuchen und Co. Vielen Dank dafür und für die
gute Beteiligung aller Helfer! 

Anfang November begann die Hallensaison.
Dafür haben wir unser Winterquartier in der
Halle der Kleintierzüchter in Warthausen vor-
bereitet und das Equipment hinüber transpor-
tiert. Gleich am 9. November fand die Vereins-
meisterschaft statt. Mit dabei waren 26 Schüt-
zen im Alter von 9 bis 69 Jahren, die in zwölf
unterschiedlichen Kategorien schossen. 15
Schützen traten zusätzlich in Dreier-Teams als
Mannschaften an. Neben einem tollen Event,
bei dem jeder Turnierluft schnuppern konnte,
zählen diese Ergebnisse für die Qualifikation
zur kommenden Bezirksmeisterschaft. Welche
Schützen dort starten dürfen, hängt von den
Ergebnissen der Schützen anderer Vereine ab.
Von dieser Meisterschaft werden wir im nächs-
ten TG-Report berichten. 

erkämpfte sich mit 326 Ringen in der weibli-
chen Masters-Klasse den dritten Platz und
damit einen Platz auf dem Siegertreppchen. 

Ein Turnier der anderen Art war das nationale
Sternturnier des SV Tell Weilheim im Septem-
ber.  Bei diesem Turnier wurde zwar auf klassi-
sche Scheiben geschossen, aber es wurden auf
vier unterschiedliche Distanzen jeweils 36
Pfeile geschossen. Im Gegensatz zum klassi-
schen Turnier sind dies doppelt so viele Pfeile.
Die Belastung über einen kompletten Tag er-
fordert eine gute Vorbereitung und viele
Trainingspfeile. Die besondere Herausforde-
rung für die Schützen war das durchgehend
regnerische Wetter, bei dem Ausrüstung und
Kleidung möglichst trocken zu halten waren.
Anika Herzig und Stephanie Kolb starteten in
der Klasse Damen Recurve. Die Bogensportle-
rinnen der TG sicherten sich die ersten beiden
Plätze ihrer Klasse. Stephanie Kolb errang den
1. Platz mit 1128 Ringen und Anika Herzig
den 2. Platz mit 1021 Ringen. In der Klasse
Master Herren Recurve erreichte Edwin Herzig
den 3. Platz mit 1117 Ringen. Auch Isabel
Herzig trotzte dem Wetter und erreichte in der
Klasse Master Damen Recurve ebenfalls den 3.
Platz mit 1202 Ringen. 
Somit haben alle vier TGler das Turnier auf
dem Siegertreppchen abgeschlossen und
einen kleinen Pokal erhalten. 

Das wohl spaßigste Turnier der TG-Schützen
war das Jagd-Sack-Tell-Turnier in Dürmentin-
gen Anfang Oktober, an dem Ralf Buchmüller
(Langbogen) und Andreas Langen (Blank-
bogen) teilnahmen. Bei diesem 3D-Turnier
wurde auf Tierattrappen oder ähnlichem unter
erschwerten Bedingungen geschossen. Darun-
ter war beispielsweise ein Fuchs, der sich auf
und ab bewegte. An anderer Stelle wurde in
Anlehnung an Wilhelm Tell auf Äpfel geschos-
sen, die auf selbstgebastelten Puppenköpfen
lagen. Aber nicht nur die Ziele, sondern auch
der Standort der Schützen war oft speziell. Es
wurde z.B. vom Rücken eines gefederten Holz-
pferdes oder aus einer Hängematte gezielt.
Eine Station bestand aus einem Riesenpfeil in
einer Art Steinschleuder, die der Schütze meh-
rere Meter nach hinten ziehen musste, um sie
zu spannen. Dabei war das Zielen eine ganz

Die Abteilung Bogensport lädt ein zur

Mitgliederversammlung

am Mittwoch, 12.2.2020, 18.00 Uhr
im TG-Heim Restaurant

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Abteilungsleiter
2. Bericht des Abteilungsleiters
3. Bericht Kassier
4. Kassenprüfungsbericht
5. Entlastung des Abteilungsausschusses
6. Anträge
7. Verschiedenes

Anträge an die Mitgliederversammlung
sind bis spätestens 29.1.2020 einzu-
reichen an Günter Schilling, bogensport@
tg-biberach.de oder Postfach in der Ge-
schäftsstelle der TG Biberach





Abteilungsleiter: Fabian Czekalla
Telefon 0160 / 96752827, faustball@tg-biberach.de
www.faustball-biberach.de

Faustballer auf Erfolgskurs

FAU S T B A L L

Anne Mey und Carolin Rätz holen Gold 
Anne Mey und Carolin Rätz haben mit ihren
Goldmedaillen beim Deutschlandpokal am
21./22.9. in Dresden sowie Gold und Bronze
beim Jugendeuropapokal in Münzbach
5./6.10.19 für den größten Erfolg von Biber-
acher Faustball-Nachwuchsspielerinnen ge-
sorgt. In Dresden siegten sie im Team
Schwaben des STB bei der U 14 weiblich und
in der Gesamtwertung aller vier Jugendteams
des STB jeweils vor den Abonnementssiegern
aus Niedersachsen. 
Zwei Wochen später trafen in Münzbach Euro-
pas beste Nachwuchsfaustballerinnen und 
-faustballer aus Deutschland, Italien, Öster-
reich und der Schweiz aufeinander. Verbände
der Bundesländer aus diesen Nationen kämpf-
ten um die Krone Europas. Hier erreichten
Anne und Carolin in ihrer Altersklasse Bronze
hinter Oberösterreich und Bayern, dazu in der
Gesamtwertung Platz 1 vor Oberösterreich
und Bayern. Trainer Markus Hamberger: „Dass
die beiden den Sprung ins Team geschafft
haben, ist erstaunlich, da sie zu den jüngeren
Jahrgängen gehören. Stichtag ist 1.1.05 und
jünger. Neben Anne und Carolin, die nächstes
Jahr auch noch dabei sind, haben wir weitere
hochtalentierte Mädchen in unseren Reihen,
die ich zur Sichtung anmelden werde.”

Nachwuchswerbung bei Ferienfreizeiten 
Um neue Kinder für den Faustballsport zu be-
geistern und zu gewinnen, besuchte die Faust-
ball-Abteilung die Ferienfreizeiten Hölzle, Wa-
rapu und Paradiesle. An insgesamt fünf
Terminen präsentierte jeweils ein Helfer-Team
die Sportart. Zunächst wurde ein offizielles
Video des Weltverbandes gezeigt, um grob die
Regeln zu erklären. Danach konnten die
Kinder auf Kleinfeldern in verschiedenen Va-
rianten den Faustball-Sport ausprobieren. 

Über 300 Kinder nahmen das Angebot der
Faustball-Abteilung direkt wahr. So konnten
über 1.000 Kinder in den Ferienfreizeiten er-
reicht und mit dem Faustball-Sport in Kontakt
gebracht werden. Bisher haben mehrere
Kinder das Angebot eines Schnuppertrainings
angenommen und sind seit mehreren Wochen
im Trainingsbetrieb dabei. Auch andere inte-
ressierte Kinder und Jugendliche, sowie Er-
wachsene sind gerne zu einem Probetraining
eingeladen! 
Weitere Informationen, Bilder und Kontakte
gibt es unter www.faustball-biberach.de

15. Jedermannturnier BFFFL
Am Sonntag, den 13.10.2019, konnte Abtei-
lungsleiter Fabian Czekalla über 50 Jugend-
liche, aktive Faustballer, Abteilungsmitglieder
wie Familienangehörige zum 15. BFFFL-Turnier
begrüßen. Hier sind neben den sportlichen
Aktivitäten die Geselligkeit, das Kennenlernen
und Spaß an der Bewegung gleichrangig.
Gespielt wurde in zwei Gruppen mit je fünf
Teams, die ihren Namen selber wählen konn-
ten. Im Modus jeder gegen jeden traten die
meist drei- bis vierköpfigen Mannschaften bei
einer Spielzeit von zweimal acht Minuten ge-
geneinander an. 

Eine Helfer-Gruppe in der Ferienfreizeit
„Paradiesle“



Nach der Vorrunde standen in Gruppe A die
Teams „Nr. 1“ auf Rang 1 und „Wir schweben
über’m Podest“ an 2. Stelle, in Gruppe B
„Wuschelkopf“ und „Team Toastbrot“ auf
Platz 1 und 2. Nach den Platzierungs- und
Halbfinalspielen siegte im Finale „Wuschel-
kopf“ (Justus Mey, Felix Rux, Katja Spohrer, Kai
Egger gegen „Team Toastbrot“ (Maja, Valerie
Merk, Dominik Emer, Ann-Kathrin Beck) mit
17:13 Bällen, im Spiel um Platz 3 „Nr. 1“
(Anne Mey, Johanna Greiner, Markus Rätz,
Marvin Beck, Yannis Müller) gegen „Wir
schweben über’m Podest“ (Dagmar Haber-
bosch, Franzi Traike, Jana Haberbosch, Katha-
rina Merk) mit 15:14. Nach der Siegerehrung

endete das BFFFL-Turnier mit einem geselligen
Ausklang. 

Uwe Kratz SZ-Sportler des Monats
Uwe Kratz ist bei der Wahl des Sportlers des
Monats Juli der „Schwäbischen Zeitung“ mit
47% aller Stimmen zum Sieger gewählt wor-
den. Zuletzt konnte der Kapitän der TG I mit
seiner Mannschaft die Verbandsliga-Meister-
schaft erringen und den Aufstieg in die höchs-
te württembergische Spielklasse, die Schwa-
benliga, sichern. Kratz spielt seit seiner Kind-
heit seit über 30 Jahren Faustball für die TG
und ist neben seiner aktiven Rolle auch als
Betreuer in der U14 weiblich engagiert.

Die Teilnehmer/innen des diesjährigen Jedermannturniers



Abteilungsleiterin: Kathrin Karnath
Telefon 07351/421650, fechten@tg-biberach.de
www.tg-biberach.de/fechten

Gut vorbereitet in die neue Saison

F E C H T E N

Jeder kann ein Fechter werden
Jedes Jahr zu Beginn des neuen Schuljahres
startet ein Anfängerkurs für die, die gerne
Fechten lernen wollen. Dort werden die
Grundkenntnisse des Fechtens erlernt, Schritt-
folgen geübt und erste Treffer gesetzt. 
Dieses Jahr fanden sich 12 interessierte Kinder
und Jugendliche in der Wilhelm-Leger-Halle
ein. Nach der Begrüßung durch die Trainerin-
nen Andrea Kindler und Vanessa Riedmüller
durften die Aspiranten einen Rundkurs in Sa-
chen Geschicklichkeit, Ausdauer und Koordi-
nation absolvieren. Abteilungsleiterin Kathrin
Karnath informierte die Eltern über das Orga-
nisatorische: Bis Weihnachten haben die
Teilnehmer die Möglichkeit, den Fechtsport zu
entdecken. Im neuen Jahr werden dann die
zwei mal in der Woche stattfindenden Trai-
ningseinheiten mit Theoriekenntnissen und
Fechttechniken angereichert, um im Frühjahr
für die Turnierreifeprüfung vorbereitet zu sein.  

Erste Turniererfolge der Saison
Unsere Degenfechterin Sibylle Ding machte
den Saisonauftakt der Abteilung mit ihren
Teilnahmen am 40. Internationalen Zeppelin
Cup in Friedrichshafen und dem  5. Inter-
nationalen FAR Jugend Cup in Ravensburg.
Mit 15 Degenfechterinnen aus zwei Nationen
absolvierte sie die Vorrunde in Ravensburg mit
Bravour, zog mit einem Sieg im 16er Tableau
gegen ihre Kontrahentin Julia Christein vom
SSV Ulm 1846 ins Viertelfinale ein. Dort unter-
lag sie leider unglücklich der späteren Silber-
medaillengewinnerin Lena Chevaux vom FTS
Dornbirn und konnte somit einen guten Platz
5 für sich verbuchen. 

Erfolgreicher Auftakt für Florett-Equipe 
Für die Fechter aus Baden-Württemberg ist
das Turnier in Kirchheim/Teck immer eines der  

ersten in der Saison. 
In der Altersklasse U11 vertrat Samuel Gu-
glielmi die Farben der TG unter den insgesamt
15 Teilnehmern. Nach der Vorrunde konnte er
auf Platz 3 gesetzt in die Achtelfinals einzie-
hen. Dort traf er auf Gregor Tenzer, Fechter
des Gastgebervereins VFL Kirchheim. Samuel
Guglielmi legte einen fulminanten Auftritt auf
die Planche, mit 10:0 war der Einzug in die
Finals frei. Ausgeglichen kreuzten die beiden
Kontrahenten zu Beginn im Halbfinale die
Klingen, jedoch fand Samuel nicht das richtige
Konzept gegen Elias Röckinger (MTV Stutt-
gart). Mit dem Erreichen der Bronzemedaille
war dies ein erfolgreicher Saisonauftakt. 
In der Altersklasse U17 trat David Schneider
an. Nach einer souveränen Vorrunde, ging es
auf Platz 5 in die Direktausscheidungen. Im
Viertelfinale entwickelte sich ein ausgegliche-
nes Gefecht gegen Bas Siermann (Zaal
Amsterdam, das David) für sich entscheiden
konnte. Taktik und Konzentration waren nun
im Halbfinale gefragt, Arwin Kappl (TSV Neu
Ulm) hatte in den entscheidenden Situation
das Glück auf seiner Seite und bezwang David
knapp mit 15:12. Für David Schneider bedeu-
tete dies aber die Bronzemedaille in der
Altersklasse U17. 
Die Mädchenriege der Biberacher Florettfech-
ter war in den Altersklassen U13 und U15 ver-
treten. Im jüngeren Jahrgang U13 traten
Swantje Borta, Floriane Karnath und Charlotte
Blumenthal an. Die Vorrunde konnten die
Fechterinnen mit Siegen und Niederlagen aus-
geglichen bestreiten. Im 16er Tableau waren
jedoch für Floriane Karnath und Charlotte
Blumenthal die Kontrahentinnen zu stark,
Floriane belegte Platz 12, Charlotte Platz 10.
Swantje Borta konnte sich jedoch klar in ihrem
Gefecht mit 10:1 gegen Sissi Nietmann (TSG
Füssen) durchsetzen und traf im Viertelfinale



Die Abteilung Fechten lädt ein zur

Mitgliederversammlung

am Mittwoch, 19.2.2020, 19.30 Uhr
im TG-Heim, Konferenzraum

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Annahme der Tagesordnung
3. Feststellung der Anwesenheit 
   und Stimmberechtigung
4. Bericht Abteilungsleiter
5. Bericht Kassenwart
6. Bericht Kassenprüfer
7. Aussprache über Abteilungs- 
   und Kassenbericht
8. Entlastung des Vorstandes
9. Neuwahlen, Amtszeit 2 Jahre
10. Anträge, schriftlich
11. Verschiedenes

Anträge an die Mitgliederversammlung
sind bis spätestens 5.2.2020 einzureichen
an Kathrin Karnath, Dittmarstraße 23,
88400 Biberach, Tel.: 0 73 51/ 42 16 50
E-Mail: fechten@tg-biberach.de

v.l.n.r. Filiz Duran, Swantje Borta, Lina Carstensen, Floriane Karnath, Maria Popov, 
Charlotte Blumenthal; es fehlt Samuel Guglielmi

auf Beyza Köse (TSF Welzheim). Die beiden
Fechterinnen machten es besonders span-
nend, die Treffer gingen hin und her, zwi-
schenzeitlich stand es 9:8 für die Welzheime-
rin, ein Punkt fehlte zum Sieg. Swantje besann
sich ihrer Stärken und fand den richtigen Weg,
um die restlichen zwei Punkte zu einem 10:9-
Sieg einzufahren. Im Halbfinale stand ihr wie-
derum eine Vertreterin des TSF Welzheim
gegenüber, der erste Treffer war für Swantje
ein guter Start. Jedoch gelang es dann Ida
Schalhorn, sich mit 7:1 abzusetzen. Dieser
Weckruf kam bei Swantje Borta an. Punkt für
Punkt kämpfte sie sich mit geschickten
Attacken zum Ausgleich, um dann das Ge-
fecht auch siegreich mit 10:7 zu beenden. Im
Finale traf sie auf Julie Rottmann (SC Korb).
Die TG Athletin gab dieses Gefecht nicht aus
der Hand und gewann mit 10:5 verdient und
klar. Der erste Platz in der Altersklasse U13. 
In der Altersklasse U 15 gingen Lina Carsten-
sen, Maria Popov und Filiz Duran an den Start.
Die Vorrunde absolvierten die Fechterinnen
mit unterschiedlichen Ergebnissen. Maria
gewann in der Vorrunde ein Gefecht, Filiz zwei
und Lina konnte drei Siege erfechten. Im 16er
Tableau trat Maria gegen Kim Gertler (SC
Korb) auf die Planche, das Gefecht konnte
Maria jedoch nicht für sich entscheiden. Auf
Platz 14 beendete sie das Turnier. Filiz Duran
bezwang ihre Gegnerin Julie Bühlen (VFL
Kirchheim) klar mit 15:3, Lina ließ ihrer Kon-
trahentin Michelle Trost (SV Esslingen) keine
Chance und setzte mit 15:1 ein klares Zeichen. 

Der Einzug ins Viertelfinale war gesichert. In
leidenschaftlich geführten Gefechten musste
sich Filiz Duran gegen Lara Kast (TSV Neu Ulm)
mit 15:4 und Lina Carstensen gegen die spä-
tere Turniersiegerin Kim Gertler ebenfalls mit
15:4 geschlagen geben. Am Ende bedeutete
dies für Lina Platz 5 und für Filiz Platz 6. 

Bericht: Holger Guglielmi    



Abteilungsleiter: Bruno Baltres
Telefon 07351 / 12175, judo@tg-biberach.de
www.kampfsport-biberach.de

Silber bei den Württembergischen U12
für Sarah Golla

J U DO

Sektionslehrgang der Aikido-Union
Baden Württemberg
Traditionell fand der Sektionslehrgang der
AUBW vom 25. bis 27.10. in der WG-Halle in
Biberach statt. Fast 40 Teilnehmer aus Baden-
Württemberg, Bayern und Hessen freuten sich
auf vier Trainingseinheiten mit den Trainern
Gerhard Mai (6. Dan Aikido) und Joachim
Vietzen (4. Dan Aikido).
Gerhard Mai übernahm die Dan-Träger und 1.
Kyu-Grade. Hier wurden Dan-Techniken
Atemkraftwurf (Kokyo-Nage), Eckenkippwurf
(Sumi-Otoshi) und Himmel- und Erdewurf
(Tenchi-Nage) stehend, aber auch Hanmi-Han-
tachi (Nage sitzend, Uke greift im Stehen an)
trainiert. Auch der Waffeneinsatz (Jo = Stab,
Bokken = Schwert, Tanto = Messer) kam die-
ses Jahr nicht zu kurz. Besonderen Wert legte
Gerhard in die Differenzierung: Aikido-Techni-
ken in der Selbstverteidigung versus dem
„wahren“ Aikido, das dem Angreifer die
Überlegenheit zeigt, aber eben Knochen und
Gelenke schont. Auch die Kyu-Grade 6 – 2
unter Joachim Vietzen durften diese
Differenzierung erspüren, abgestimmt auf die
Techniken ihrer Gürtelgrade.
Nach jeder Trainingseinheit fanden Dan-
Prüfungen statt.
Freitagabend begann Klara Maria Neumann
vom SC Steinberg 1953 e.V. mit ihrer Prüfung
zum 1.Dan. Erst wurden sämtliche Techniken
aus dem Farbgurtprogramm überprüft, da-
nach kam die 1. Kata (vorgegebene Bewe-
gungsabläufe) und die Dan-Techniken.
Samstags fanden die Prüfungen zum 4. Dan
statt. Vormittags Daniela Krauß vom TV Sontra
1861 e.V., nachmittags Peter Holtmanns vom
TV Braunfels 1894 e.V. Zur Überprüfung gehö-
ren hier 2. und 3. Kata (welche sämtliche

Am 19.10.2019 fanden die Württembergi-
schen Einzelmeisterschaften für Jugendliche
unter 12 Jahren, U12 in Nürtingen statt.
Für die Judo-Abteilung qualifizierte sich Sarah
Golla in der Gewichtsklasse bis 28kg.
In einer Gruppe mit fünf Teilnehmerinnen vom
KSV Esslingen, JV Urbach, JC Bietigheim und
Judo Sportschule R. Baur startete Sarah im ers-
ten Kampf mit einem Freilos. Den 2. und 3.
Kampf gewann Sarah souverän mit jeweils
einem Haltegriff.
Im Kampf um Platz 1 verletzte sich Sarah nach
einem Tai-otoshi (Körpersturz) und konnte den
Kampf um die Meisterschaft nicht beenden.
Mit diesem Ergebnis ist Sarah in ihrer Ge-
wichtsklasse Württembergische Vizemeisterin.
Dies ist die höchste Ebene, die man in dieser
Altersklasse erreichen kann.

Sarah Golla, Württembergische Vizemeisterin
der Altersklasse U 12



Techniken beinhalten, einschließlich Hanmi-
Hantachi), Dan-Techniken, freie Stab- und
Messerformen. Zur Prüfung selbst: 4. Kata,
Techniken der leeren Hand, Jo-, Tanto- und
Bokkentechniken, Verkettungen, vorgeschrie-
bene Bokkenformen. Den Schluss bildet ein
Randori gegen zwei Angreifer, harte Form. Bei
den Kyu-Graden durfte Thomas Wiedmann
von der Judo-Abteilung unter den Augen von
Joachim Vietzen die Gelbgurttechniken Shiho-
Nage und Ude Osae vorführen und bekam
den Gelbgurt auch gleich überreicht.

Württembergische Kendo Meisterschaft
2019 in Fellbach
Am 3.10. fanden die Württembergischen Ken-
do Meisterschaften in Fellbach statt. Die
Kendo-Abteilung der TG Biberach war auch
mit ihren Kendokas angetreten.
In der Kategorie Kyu, mit 15 Teilnehmern,
belegte Silas Mayer den 2., Marius Beducker

den 3. Platz und in der Kategorie Dan, mit 22
Teilnehmern, Takuya Kitamura einen guten 3.
Platz.
Von acht Mannschaften konnte die 1. Kendo
Mannschaft der TG Biberach, mit Jona Mack,
Gerry Wahl, Tahuya Kilamura, Silas Meyer und
Dawid Slowik, den 1. Platz souverän verteidi-
gen. Die 2. Mannschaft mit Lennart Matu-
szewski, Marius Beducker, Sigmund Homolya,
Manuel Wild und Ralf Blümel, konnte trotz
guter Leistung keine Platzierung unter den
ersten vier erreichen.

Text: Bruno Baltres, Silvia Böllinger, David
Slowik, Bilder: Felix Golla, Gerhard Mai

Die Abteilung Judo lädt ein zur

Mitgliederversammlung

am Mittwoch, 18.3.2020, 19.30 Uhr
im TG-Heim, Alfred-Rack-Saal

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Anwesenheitsliste
2. Bericht des Abteilungsleiters
3. Kassenbericht und Übersicht
4. Kassenprüfung und Bericht
5. Entlastung
6. Anträge
7. Verschiedenes
8.Wahlen

Anträge an die Mitgliederversammlung
sind bis spätestens 1.3.2020 einzureichen
an Bruno Baltres, judo@tg-biberach.de



Was läuft im Jugendsportclub?
Lacrosse oder Intercrosse (so heißt der
Hallensport dazu) ist ein Mannschaftssport,
der sich in den Abläufen stark am Hockeysport
orientiert. Unterschiedlich ist dabei der Schlä-
ger, der mit einem Fangnetz ausgestattet ist.
Anders als beim Hockey wird Intercross näm-
lich in der Luft gespielt. Übungen zum Werfen
und Fangen standen in der ersten Intercross-
stunde auf dem Programm. Mit etwas Übung
waren dann auch schon die ersten kleinen
Spielformen möglich. 
Beim Softball handelt es sich um eine Ab-

Leiter: Fabian Reindl
Telefon 07351/5280999, jugendsportclub@tg-biberach.de

J U G E ND S PO R T C L U B

Der Jugendsportclub der TG Biberach bietet
ein sportartübergreifendes Angebot für Kinder
und Jugendliche im Alter von 8 bis 17 Jahre.
Junge Menschen, die sportlich aktiv werden
möchten ohne sich auf eine Sportart festzule-
gen, oder Kinder und Jugendliche auf Sport-
artensuche sind bei uns genau richtig.
Unser Programm umfasst Mannschaftssport-
arten (Handball, Fußball, Basketball, Floorball,
etc.), Einzelsportarten (Leichtathletik, Badmin-
ton, Tischtennis, Akrobatik, etc.) sowie Sport-
spiele, Fitnessinhalte, Outdoor- und Trend-
sportarten. Darüber hinaus bieten wir unter-
schiedliche   Freizeit- und Ferienaktivitäten wie
z.B. Schnuppertauchen und Eislaufen an.
Einen Inhalt in diesem Sportjahr bildete der
Parcoursport. Hier geht es darum, Hindernisse
mit unterschiedlichen körperlichen und koor-
dinativen Anforderungen möglichst effizient
zu überwinden. Geschicklichkeit, Kraft, Aus-
dauer und gute koordinative Fähigkeiten sind
wichtig, um die unterschiedlichen Stationen
zu bewältigen.
Neu im Angebot des JSC sind seit diesem
Schuljahr die Sportarten Lacrosse und Softball.
Beide Sportarten haben ihre Ursprünge in
Nordamerika und erfreuen dort auch großer
Beliebtheit.



die Lion Divers aus Wolfegg zum Schnupper-
tauchkurs. In den Osterferien unternahmen
wir mit 16 JSC-Teilnehmern einen Ausflug in
die Trampolinhalle nach Ulm, und im Septem-
ber besuchten wir zum Schuljahresanfang den
Kletterwald in Biberach.  

Momentan bietet der Jugendsportclub drei
Gruppen am Freitagabend in der Mittelberg-
turnhalle:
Gruppe 1 (8 - 11 Jahre) 16:15 - 17:30 Uhr 
Gruppe 2 (11 - 14 Jahre) 17:45 - 19:00 Uhr
Gruppe 3 (14 - 17 Jahre) 19:00 - 20:15 Uhr 
Schnuppertrainings sind jederzeit nach
Voranmeldung möglich!

wandlung des Baseballs. Ball und Schläger
sind weich bzw. gepolstert. Das Fangen des
Spielgerätes ist ohne den typischen Baseball-
handschuh möglich. 
Mit ein wenig Übung schafften es alle Jugend-
sportler rasch, den Ball mit dem Softball-
schläger zu treffen, und wir konnten mit den
ersten Spielformen beginnen.
Außerhalb der wöchentlichen Trainingster-
mine standen in 2019 wieder vier besonders
beliebte Termine im Mittelpunkt. Das waren
die Eislauftage in den Faschingsferien, welche
wir immer in Kooperation mit der Kinder-
sportschule anbieten. Ebenfalls in den Fa-
schingsferien besuchten wir an einem Abend



Bereits am ersten Tag merken wir, dass unser
Zeitplan eng werden könnte. Der Klimawandel
ist offenbar auch an Nordfinnland nicht spur-
los vorbeigegangen. Mangelnde Niederschlä-
ge haben die endlose Moorlandschaft ausge-
trocknet, so dass der Wasserstand des Kiimin-
kijoki sehr niedrig ist. Sämtliche Stromschnel-
len an diesem Tag sind so flach, dass wir unse-
re schwerbepackten Boote treideln und ziehen
müssen. Gefühlt legen wir zwei der neunzehn
Kilometer der ersten Tagesetappe zu Fuß
zurück. Kanuwandern im wörtlichen Sinn.
Die erste schwierige Stromschnelle, den
Kalliuskoski sparen wir erst einmal aus und
entladen unsere Boote oberhalb des doppel-
ten Wasserfalls. Das Anglercamp entschädigt
für die Mühen. Eine gemütliche Hütte mit
einer großen Feuerstelle bietet Schutz und
Wärme gegen die kühlen Nachttemperaturen
beim Abendessen. Noch können wir essens-
technisch aus dem Vollen schöpfen, und der
Packsack für die Getränke enthält 47 Dosen
Bier. Die 48. hat den Transport nicht heil über-
standen. Im Sack riecht es wie in einer
Brauerei.

Kiiminkijoki - 150 Kilometer Einsamkeit

Abteilungsleiter: Dr. Hans-Joachim Compter
Telefon 07351 / 32171, kanu@tg-biberach.de
www.kanu-biberach.de

K A NU

Im Herbst zum Paddeln nach Lappland. Ist das
wirklich eine gute Idee? Wir haben es auspro-
biert.
Dass es anstrengend werden würde, war ab-
zusehen gewesen. Ein Fluss, der Kiiminkijoki
heißt, kann nicht einfach sein, oder? Von Puo-
lanka aus fließt er fast exakt in westlicher
Richtung durch bekannte Orte wie Juorkuna,
Yli-Voutto oder Ylikiiminki nach Haukipudas.
Wer diese Namen auf Anhieb fehlerfrei aus-
sprechen kann und in Erdkunde so gut aufge-
passt hat, dass er den Fluss geographisch ein-
ordnen kann, ist herzlich eingeladen, bei unse-
rer nächsten Kanutour dort oben teilzuneh-
men. Für die anderen, weniger mit Finnland
vertrauten Leser sei gesagt: Finnische Worte
werden grundsätzlich auf der ersten Silbe
betont und der Fluss mündet ein kleines Stück
nördlich von Oulu in den Bottnischen Meer-
busen. Ganz schön weit oben also.
In einer Beschreibung des Tourismusverbands
ist die Rede von einem 170 km langen frei flie-
ßenden Fluss mit etwa 70 Stromschnellen.
Genau das Richtige also für eine zweiwöchige
Kanuexpedition.



oberhalb der Stromschnelle. Zum Abend sind
alle Wolken verschwunden; die Nacht ver-
spricht sehr kalt zu werden. Von unserem
erhöhten Standort haben wir freie Sicht auf
den nördlichen Himmel. Und da ist es plötz-
lich, das Nordlicht. Wie eine gigantische Laser-
schau ziehen immer neue Lichterbahnen am
Himmel hin und her. Wir verfolgen das
Schauspiel, bis wir alle mit den Zähnen klap-
pern. Jetzt bin ich froh, meinen wärmeren
Schlafsack mitgenommen zu haben.
Im letzten Teil der Tour nimmt die Besiedelung
am Ufer zu. Auf der Karte sind immer wieder
Orte verzeichnet, auch wenn diese teilweise
nur aus fünf Häusern bestehen. Yli-Voutto ist
eines dieser Minidörfer. Laut Tourenbeschrei-
bung aber mit einem Lebensmittelgeschäft.
Das Geschäft hat das gleiche Schicksal ereilt
wie die Tante-Emma-Läden bei uns zu Hause.
Dumm nur, dass wir uns bei der Planung auf
diese Einkaufsmöglichkeit verlassen hatten.
Müsli und Brot sind zu Ende. Für die beiden
nächsten Tage gibt es zum Frühstück alternativ
Schinkenwurst mit kalten Gnocchi oder Käse
mit Nutella.
Wer sehen möchte, wie wir den Kiiminkijoki
erwandert und die Frühstücksdiät überlebt
haben, kommt am 25. Januar 2020 um 19 Uhr
zum Filmabend in die Stadtbücherei Biberach.
Dort gibt es neben anderen Präsentationen
den ganzen Film von dieser Expedition.

Bericht: Hans-Joachim Compter
Fotos: Sabine Neumann, Frank Raumel

Am nächsten Tag besichtigen wir erst einmal
die Stromschnellen. In zwei dicht aufeinander-
folgenden Stufen fällt der Fluss gut zwei
Meter in die Tiefe. Jetzt sind wir für das
Niedrigwasser dankbar, denn so ist die
Stromschnelle gefahrlos zu befahren. Nach-
einander stürzen wir mit unseren noch nicht
beladenen Booten über die Stufen, während
die jeweils andere Besatzung mit Rettungslei-
nen am Ufer steht. Oder vielleicht doch eher
mit den Videokameras.
Die Tage bleiben anstrengend, auch wenn der
Fluss durch größere und kleinere Zuflüsse
langsam mehr Wasser bekommt. Trotzdem
müssen wir immer wieder in den Strom-
schnellen aussteigen und die dazwischen lie-
genden Abschnitte mühsam durch kräftiges
Paddeln erarbeiten. Wir fragen uns, wie der
Text über den „frei fließenden Fluss“ im finni-
schen Original wohl geheißen haben mag. Das
Wetter ist tagsüber angenehm warm, aber die
Nächte werden kühl. Tag für Tag können wir
erkennen, wie die Birken ein gutes Stück gel-
ber werden. Herbst in Lappland eben.
Am Inninkoski finden wir am vierten Abend
einen fantastischen Zeltplatz auf einer Anhöhe 



Abteilungsleiterin: Ursula Püschner
Telefon 07351 / 421300, karate@tg-biberach.de
www.karate-tg-biberach.de

Vier strahlende neue Schwarzgurte

KA RAT E

Lewin Jones, David Fels, Trainerin Ursula Püschner, Marlo Jones, Nils Müller, Foto: Günter Mohr

dition, Schnelligkeit und Kraft wird dabei bei
jeder einzelnen Technik der Kombinationen
aus Arm- und Beinbewegungen gefordert.
Anschließend galt es, drei aus den zuvor in vie-
len Jahren im Training einstudierten elf Katas
zu präsentieren, davon zwei nach Wahl des
Prüfers und eine vom Prüfling selbst ausge-
wählte. Eine Shotokan-Kata besteht aus bis zu
64 Einzelbewegungen mit einem fest vorge-
schriebenen Schrittdiagramm. Sie ist eine Ab-
folge von Block- und Kontertechniken gegen
imaginäre Gegner. Die Anwendung jeder der
gezeigten Techniken ist ebenfalls zu erlernen.
Den dritten Teil bildeten die Partnerübungen.
Hier sind die Angriffe zu Kopf und Körper vor-
gegeben, die Abwehr und der Konter dage-
gen frei. Dabei gilt es für den Angreifer zu ver-
suchen, sehr schnell und präzise einen Treffer
zu setzen, wobei der Verteidiger angemessen
abwehren und eine Verteidigungstechnik plat-

Dieses Jahr hatten sich vier Braungurte der TG
Biberach gemeinsam seit Anfang des Jahres
auf die Prüfung zum Schwarzgurt vorbereitet.
Mit regelmäßigen Sondertrainingseinheiten,
zusätzlich zum drei Mal in der Woche stattfin-
denden normalen Training, machten sie sich fit
für die am 8. November stattfindenden Shoto-
kan-Dan-Prüfungen in Ravensburg. Shotokan
ist die weltweit meist verbreitete Stilrichtung
im Karate.

Die Biberacher Dan-Anwärter waren als zweite
Gruppe an diesem Freitag an der Reihe und
hatten daher körperlich und mental genügend
Zeit, sich gut auf das Folgende einzustellen. 
Zum traditionellen Anfang mussten sie das
Kihon zeigen: eine Technikabfolge, in der Län-
ge von zehn Bahnen à fünf vorgegebenen Ein-
zeltechniken bis hin zu sechsteiligen Kom-
binationen. Höchste Anforderungen an Kon-



Jugend ab 12 Jahre und Erwachsene:
mittwochs 18.30 - 19.30 Uhr
Trainingsort:
Turnhalle des Wieland-Gymnasiums A007

Bitte zum Schnuppern normale, möglichst
langärmlige Sportkleidung mitbringen. 
Wir trainieren barfuß auf Karate-Matten. 
Bitte unbedingt voranmelden, da die
Schnupperplätze begrenzt sind. 
Weitere Infos auf www.karate-tg-biberach.de
oder unter 07351 - 421300.

zieren muss. Der Kopf darf dabei nicht berührt
werden. Ein Abstoppen von 1 cm ist anzustre-
ben. Körperbeherrschung ist gefragt, kein
Durchschlagen. 
Den Schluss bildete das Kumite (der Frei-
kampf). Jeder Prüfling musste drei Kämpfe
bestreiten und so sein Können an verschiede-
nen Gegnern unter Wettkampsituation unter
Beweis stellen. 
Nach viel Schwitzen und hoher Konzentration
hieß es für alle vier Karatekas aus Biberach:
Bestanden! Dazu hin mit einem großen Lob
des Prüfers Günter Mohr (9. Dan, ehemaliger
Bundestrainer). Ihm waren vor allem das Kihon
und die kraftvoll vorgetragenen Katas sehr
positiv ins Auge gestochen. 
Die Abteilung gratuliert allen frisch gebacke-
nen Schwarzgurten zu ihrer überaus souverä-
nen Prüfung und hofft, dass sie als Trainings-
partner und Trainer mit diesem Elan noch
lange weitermachen.

Bericht: Ursula Püschner 

Karate für Anfänger
Wir bieten wieder ein kostenloses dreiwöchi-
ges Schnuppertraining. Es startet am Montag
13. Januar für Schulkinder von 6 bis 11 Jahre
und am Mittwoch 8. Januar für alle ab 12
Jahre und Erwachsene.
Schulkinder  von 6 bis 11 Jahre:
montags 17.00 - 18.00 Uhr
(Matten aufbauen 16.45 Uhr)

Die Abteilung Karate lädt ein zur

Mitgliederversammlung

am Montag, 10.2.2020, 20.00 Uhr
im TG-Heim, Konferenzraum

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht der 
   Abteilungsleiterin
2. Kassenbericht und Kassenprüfbericht
3. Aussprachen über die Berichte
4. Entlastung des Vorstands
5. Vorstandswahlen
6. Anträge
7. Verschiedenes

Anträge an die Mitgliederversammlung
sind bis spätestens 29.1.2020 einzureichen
an Ursula Püschner, Weingarthalde 13,
88400 Biberach, karate@tg-biberach.de



Nach dem Abschluss der Sportbiber beginnt
für die Kinder mit acht und neun Jahren mit
der Schnupperphase die Sportartensuche.
Neben den Abteilungen der TG und externen
Anbietern wie dem DAV bietet die KiSS mit
dem Kinder- und Jugendzirkus KiSSiMo auch
ein eigenes Programm für Kinder ab diesem
Alter.
Der Zirkus bietet durch seine Vielseitigkeit ein
umfangreiches Angebot für Jungen und Mäd-
chen, die neben dem sportlichen Aspekt auch
ihre Fähigkeiten im musischen und kreativen
Bereich einbringen möchten. Bei KiSSiMo ler-
nen die Kinder in den ersten Jahren alle Gebie-
te der Zirkusarbeit kennen. Die Inhalte umfas-
sen turnerische Partner- und Gruppenakro-
batik, Luftartistik (am Vertikaltuch, dem Trapez
und dem Arialring), Artistik mit dem Trampo-
lin, Elemente aus dem Parcoursport, Jonglage
mit unterschiedlichen Requisiten, Clownerie,
Equilibristik (Gleichgewichtskunst auf dem
Drahtseil, der Laufkugel und der Laufrolle)
sowie Einradfahren. 
Das Erlangen vielseitiger Kompetenzen in den
unterschiedlichen Bereichen bildet für unsere
Artisten das Fundament, langanhaltend im
Zirkusbereich dabeizubleiben und individuell

für sich immer wieder neue Schwerpunkte zu
vertiefen und für Auftritte anzuwenden. 

Neben der Ausbildung und Verfeinerung der
technischen Fertigkeiten bildet die kreativ-
schöpferische Arbeit eine weitere Säule der
Trainingsarbeit. Im Zusammenspiel zwischen
Artisten und Trainern entstehen für Auftritte
neue Nummern. Dabei legen wir besonderen
Wert darauf, dass Ideen und Vorschläge der
Artisten die Grundlage einer jeden Nummer
bilden, damit diese mit dem eigenen Ausdruck
der Kinder und Jugendlichen authentisch auf
die Bühne kommen. Die Trainer unterstützen
und beraten die Gruppen in diesem Prozess
und helfen ihnen bei der Umsetzung der eige-
nen Ideen.
Ein weiterer Schwerpunkt der Trainingsarbeit
ist die Ausbildung der körperlichen und allge-
meinen sportlichen Fähigkeiten. Diese sind die
Grundlage der Zirkusarbeit und stehen damit
in jeder Trainingseinheit auf dem Programm.
Eine gute Koordination, Beweglichkeit, Kraft
und Ausdauer bieten den Kindern und Ju-
gendlichen viele Variationsmöglichkeiten in
den einzelnen Disziplinen und verringern das
Verletzungsrisiko.

Leiter: Stefan Cohn
Telefon 07351 / 5280999, kiss@tg-biberach.de
www.tg-biberach.de

KiSSiMo Kinder- und Jugendzirkus

K I N D E R S P O R T S C HU L E





Höhepunkt eines jeden KiSSiMo-Jahres ist die
KiSSiMo-Gala. Diese findet seit einigen Jahren
immer am langen Wochenende von Christi
Himmelfahrt statt. Hier treffen sich alle
KiSSiMo-Teilnehmer/innen und zeigen in drei
bis vier Shows ihr Können in einem zusam-
menhängenden abendfüllenden Programm.
Die 13. Auflage der Veranstaltung findet vom
22. bis 24.5.2020 im Zirkuszelt auf dem
Biberacher Gigelberg statt.

Neben den sechs Trainingsgruppen von
KiSSiMo für Kinder ab 8 Jahren bieten wir seit
September 2018 mit den beiden KiSSiMolino-
Gruppen auch ein Programm für Kinder von 6
und 7 Jahren an. Hier sammeln die Teilneh-
mer/innen erste Erfahrungen in der Zirkus-
arbeit und haben mit acht Jahren die Mög-
lichkeit übergangslos in eine KiSSiMo-Gruppe
zu wechseln. 
Ebenfalls fest im Wochenkalender verankert
ist die Zirkus-AG an der Pflugschule, die sich
seit sieben Jahren großer Beliebtheit erfreut. In
unregelmäßigen Abständen bieten wir auch,
wie in den Herbstferien mit dem Hort
Gaisental, Zirkuswochen in Schulen oder an-
deren Kinder- und Jugendeinrichtungen an.

Aus KiSSiMo wird eine Woche lang
Hortissimo
In den Herbstferien veranstaltete der Kinder-
und Jugendzirkus dank der finanziellen
Unterstützung der Bundesinitiative „Zirkus
macht stark“ bereits zum zweiten Mal nach
April 2019 eine Zirkuswoche mit den Hortkin-
dern der Gaisental Grundschule. Rund 40 Kin-
der von der ersten bis zur vierten Klasse mel-
deten sich an und verbrachten ihre Ferien täg-
lich für sechs Stunden mit den Erziehern/innen
und den Zirkustrainern in der Gaisentalturn-
halle. Außerhalb der Trainingszeiten bastelten
und werkelten die Kinder gemeinsam mit
ihren Betreuern/innen fleißig daran, die Turn-
halle in einen echten Dschungel zu verwan-
deln, dies war schließlich das von den Kindern
gewählte Thema für die Abschlussaufführung,
welche bereits an Tag 4 des Projekts auf dem
Programm stand. 
Nach intensiven, spannenden, lustigen und
tollen Trainingstagen stand ein knapp 45-
minütiges Programm, mit jonglierenden
Schlangen, Schlingpflanzen und Tigern, akro-
batischen Gorillas, Papageien auf der Lauf-
kugel und Laufrolle, Faultieren am Trapez und
einem Vulkanausbruch am Minitrampolin. Mit
großem Applaus bedachten die Zuschauer die
Kinder nach ihrer tollen Vorstellung.



dürfen mit 8 Jahren übergangslos in einer der
KiSSiMo-Gruppen starten. 
Ein dreimaliges Schnuppertraining ist nach
vorheriger Anmeldung möglich

Vorstellung von Sportarten im
Stufenmodel der Sportbiber 
Die Orientierungsstufe der KiSS bietet seit
2018 eine neue Ausrichtung an, um die
Kinder noch gezielter auf die Wahl ihrer
Sportart/en vorbereiten zu können.
Nachdem die Kinder mit 6 Jahren die Grund-
und Aufbaustufe der Sportbiber besucht ha-
ben und hier eine zweijährige vielseitige Aus-
bildung in verschiedenen sportlichen Berei-
chen durchlaufen haben, kommen sie in die
Orientierungsstufe. Hier entscheiden sich die
Kinder, ob sie den Bereich Einzel- oder Mann-
schaftssport weiterverfolgen möchten.
Im Frühjahr und Sommer waren im Rahmen
dieser Ergänzung die Sportarten Schach und
Judo zu Besuch. Voller Neugierde und ziemlich
überrascht, wie vielseitig und abwechslungs-
reich so ein Training sein kann, gerade auch in
der Sportart Schach, veränderte sich bei so
manche*r Teilnehmer*in die Sichtweise.
Die Möglichkeit, einen tieferen Einblick in zwei
nicht so „alltägliche“ Sportarten zu bekom-
men, nahmen die Kinder mit wachsendem In-
teresse an.
Die Sportler und Trainer der Abteilungen ver-
standen es, den Kindern die Sportart mit Freu-
de so zu veranschaulichen, dass alle begeistert
waren von dieser „Trainingseinheit“.

In die Verlängerung ging es für die Hortkinder
dann am 3. November beim Tag der Offenen
Tür im Gemeindehaus St. Martin in Biberach.
Dort traten rund 20 Kinder nochmal in die Ma-
nege und zeigten mit viel Spielfreude ihr Kön-
nen in zwei kleinen Aufführungen.

Freie Plätze bei KiSSiMolino
Im Moment gibt es bei der Gruppe KiSSi-
Molino am Mittwochnachmittag von 14:15 bis
15:45 Uhr noch zwei freie Plätze. Das
Angebot richtet sich an Kinder im Alter von 6
und 7 Jahren und bildet eine Vorstufe für
KiSSiMo. Die Kinder lernen auf spielerische Art
die Grundlagen der Zirkusarbeit kennen und .



Abteilungsleiterin: Sigrid Barlak
Telefon 07351/73422, leichtathletik@tg-biberach.de
www.tgbc-leichtathletik.de

L E I C H TAT H L E T I K

Tremp läuft zu IBL-Gold

Die Abteilung Leichtathletik lädt ein zur

Mitgliederversammlung

am Freitag, 20.3.2020, 20.00 Uhr
im TG-Heim, Alfred-Rack-Saal

Tagesordnung:
1. Jahresbericht der Abteilungsleiterin
2. Kassenbericht, Kassenprüfbericht
3. Berichte des Vorstands und der
  Übungsgruppen
4. Aussprache
5. Entlastungen
6.Wahlen
7. Ehrungen
8. Verschiedenes

Anträge an die Mitgliederversammlung
sind bis spätestens 13.3.2020 einzureichen
an leichtathletik@tg-biberach.de

Zwei Titel, einen dritten Platz in der Mann-
schaftswertung und viele persönliche Bestlei-
stungen erzielte die Leichtathletik-Abteilung
der TG, verteilt auf zwei Internationale-
Bodensee-Leichtathletik-Meisterschaften (IBL)
Ende September. Besonders erfolgreich war
Celina Tremp (W13), die sich den Titel über 75
m Sprint holte.

IBL-Nachwuchsmeisterschaften in
Aulendorf
Bereits im Vorlauf hatte Celina Tremp ihre
Konkurrenz im Griff: Mit einer Zeit von 10,59
Sekunden über 75 Meter sicherte sich die
Dreizehnjährige als Zeitschnellste einen Platz
im Finale. Bei allen Läufen hatte das über 20
Läuferinnen große Feld mit starken Windböen
zu kämpfen. Tremp ließ sich weder vom Ge-
genwind noch von der Konkurrenz beirren,
kam gut aus dem Startblock und führte auch
im Finale von Anfang an. Nach einer überra-
genden Zeit von 10,49 Sekunden überquerte
sie fast zwei Zehntel schneller als die Zweit-
platzierte Caroline Maurer (TG Stockach) die
Ziellinie und sprintete damit zu Gold.
Auch für ihre Zwillingsschwester Cecile lief es
gut: Sie sicherte sich zwei fünfte Plätze, jeweils
mit neuer persönlicher Bestleistung. Die 75
Meter absolvierte sie in 10,94 Sekunden, den
800 Meter-Lauf in 2:49,07 Minuten. Sie teilte
sich ihr Rennen gut ein und konnte sich so in
einem Schlussspurt noch von Platz sieben auf
Platz fünf vorarbeiten.

IBL-Mehrkampfmeisterschaften in
Weingarten
Mit 4.600 Punkten im Vierkampf sicherten
sich Anna Erhart (1599 P.), Celina Tremp (1517
P.) und Maybrit Kreye (1484 P.) von der TG
Biberach den dritten Platz in der U14-
Mannschaftswertung, knapp hinter der TSG

Leutkirch (4618 P.) und der LG Östlicher
Bodenseekreis (4608 P.).
Ihr Trainer Andreas Ostertag (M55) nahm sieg-
te mit 4957 Punkten im Zehnkampf – beson-
ders hervorzuheben sind dabei seine 1,52
Meter im Hochsprung sowie 3,10 Meter im
Stabhochsprung. Ostertag zeigte sich sowohl
mit den Leistungen seiner Mädels als auch mit
seinen eigenen sehr zufrieden.





Neue Tänzer gesucht – jetzt einsteigen!
Die Vorbereitung in die neue „Saison“ ist in
vollem Gange. Es gibt bereits viele neue Ideen
für das Showprogramm. Es ist jetzt aber auch
die beste Zeit, um in die fetzige Tanzsportart
einzusteigen. 
Erste Interessierte haben sich schon gemeldet
und auch schon „reingeschnuppert“; es ist
jedoch noch nicht zu spät sich anzumelden.
Wer noch Interesse hat, kann dies jederzeit
gerne tun. Nähere Infos zu den „Rocking
Biber“ gibt es auf www.rocking-biber.de, auf
Facebook unter https://www.facebook.com/
Rockingbiber/ oder auf Instagram unter
rockingbiber. Oder einfach melden bei sabri-
na@rocking-biber.de.
Bei den „Rocking Biber“ ist es nicht erforder-
lich, mit Tanzpartner zu kommen. Denn die
„Rocking Biber“ zeichnen sich vor allem durch
Flexibilität aus: Egal, ob wechselnde Tanzpart- 

ner, ohne oder mit Akrobatik, als Einzeltänzer
in einem der Formationsteile oder in der Lady-
formation. Bei den „Rocking Biber“ ist es
immer möglich, auch alleine mitzutanzen,
aber natürlich auch mit Tanzpartner. Vom Alter
her sind die „Rocking Biber“ zudem ein ziem-
lich bunt gemischter Haufen von unter 18
Jahren bis 40 Jahre aufwärts. Und der Spaß
steht bei uns im Vordergrund!
Deshalb freuen sich alle aktuellen Tänzer
neben der Vorbereitung auf die „neue Saison“
mit neuen Tanzteilen und neuen Akrobatik-
figuren nun erst einmal auf die bevorstehende
Weihnachtsfeier der „Rocking Biber“, die wie-
der mit einem Besuch des Weihnachtsmarktes
starten wird und dann Ausklang in einem
Restaurant finden wird. 

Bericht: Sabrina Peters
Fotos: Achim Limberger, Rolf Ströbele

Abteilungsleiterin: Sabrina Peters
Telefon 0179/7768546, rocknroll@tg-biberach.de
www.rocking-biber.de

R O C K ’ N ’ R O L L

Die „Rocking Biber“-Tänzer in Spaßlaune

Auf dem Biberacher Christkindlesmarkt

Die Abteilung Rock’n’Roll lädt ein zur

Mitgliederversammlung

am Sonntag, 2.2.2020, 17.00 Uhr
im TG-Heim

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des 
   Abteilungsleiters
2. Kassenbericht und Kassenprüf-
   bericht 2019
3. Aussprache zu den Berichten
4. Entlastungen
5.Wahlen
6. Anträge
7. Verschiedenes

Anträge an die Mitgliederversammlung
sind bis spätestens 20.1.2020 einzureichen
an Abteilungsleiter Sabrina Peters, 
sabrina@rocking-biber.de





Von jung gebliebenen Senioren und
routinierten Junioren
Bei der Schachabteilung haben zuletzt sowohl
die jungen Nachwuchshoffnungen als auch
die jung gebliebenen Senioren und alten
Hasen für Erfolge gesorgt. Außerdem bewähr-
te sich die Kooperation mit dem TSV Reute
auch bei der Ausrichtung der Kreisjugend-
meisterschaft.

Kreisjugendmeisterschaft Reute 2019
Anfang Oktober richtete die Schachabteilung
zusammen mit dem TSV Reute die Kreisju-
gendmeisterschaft aus. Für das mit 62 Kindern
und Jugendlichen stark besetzte Turnier erwie-
sen sich die Räumlichkeiten der Gemeinde-
halle Reute erneut als ausgezeichneter Veran-
staltungsort, und auch die Zusammenarbeit
mit dem TSV in Hinsicht Turnierleitung und
Verpflegung klappte hervorragend. 
In spielerischer Hinsicht hoffte die Schach-
abteilung auf Erfolge ihres Rudels junger Wil-
der, das von Erik Hobson und Dennis Kiefel
angeführt wird. 
Das Turnier wurde zwischen der U8 und U18
in sechs Altersklassen ausgetragen, davon war
Biberach in drei vertreten. Zwar wurde der
erhoffte Einzeltitel knapp verpasst, aber insge-
samt schnitten die jungen Biber (und Reu-
tener) sehr erfreulich ab. Justus Bierweiler
holte Platz 2 in der U8. Seine Altersklasse
wurde zusammen mit der U10 ausgetragen,
und mit seiner ausgeglichenen Bilanz von 2,5
Punkten aus 5 Runden wäre Bierweiler als
Gesamtfünfter auch in der U10 für die
Bezirksmeisterschaft qualifiziert gewesen.
Yannis Müller (2/5) als Sechster in der U10 und
Kiefel (3/5) als Fünfter in der U12 haben sich
ebenfalls für die Bezirksebene qualifiziert.
Insbesondere Kiefel vergab sich mit seiner tra-
ditionell (zu) schnellen Spielweise eine bessere

Platzierung. In der U14 kämpfte Hobson um
den Titel. Am Ende hatte er ein Remis zuviel
abgegeben und landete mit 4 Punkten knapp
hinter Felix Rieger (Jedesheim, 4,5/5) auf Rang
2. Pech hatte in dieser Altersklasse Belanna
Haarmann, die mit zwei Punkten unter ihren
Möglichkeiten geblieben war, auch wenn sie
bestes Mädchen ihrer Altersklasse wurde.

Insgesamt hatten die beiden Ausrichter acht
Jugendliche am Start. Davon haben sich vier
direkt für die Bezirksmeisterschaft qualifiziert,
und Haarmann hat gute Chancen auf einen
Freiplatz. Alle fünf Jugendlichen sind in den
beiden Mannschaften der Spielgemeinschaft
Reute-Biberach aktiv. Die verstärkte Jugend-
arbeit und Turnierpraxis für den Nachwuchs
tragen also weiter Früchte. Der nächste Ein-
satz der jungen Wilden wird die Bezirksmei-
sterschaft sein, die vom 27. bis 29. Dezember
in der Jugendherberge Biberach stattfinden
wird. Zuschauer sind hochwillkommen.

Holger Namyslo verteidigt Meistertitel
Bereits Mitte August hatte der jung gebliebe-
ne Senior Holger Namyslo bewiesen, dass er

Abteilungsleiter: Richard Winter
Telefon 07351 / 72632, schach@tg-biberach.de
www.schachvereine.de/biberach-riss
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Biberachs erfolgreiche „Leitwölfe“: 
Dennis Kiefel (links) und Erik Hobson (rechts),
Fotos: Rainer Birkenmaier



noch lange nicht zum alten Eisen gehört.
Mitte Mai war ihm bei der Offenen Bezirks-
meisterschaft als Dritter noch knapp ein weite-
rer Titel entgangen, nun verteidigte er seinen
Titel als bester Senior Oberschwabens. Unter
32 Teilnehmern blieb der Biber bei der Senio-
renmeisterschaft als Einziger ungeschlagen.
Zu Turnierbeginn war klar, dass ein Trio aus
Roland Fritz (Post Ulm), Namyslo und Franz-
Josef Weber (Weiße Dame Ulm) das Podest
unter sich ausmachen würde. Es entwickelte
sich ein Kopf-an-Kopf Rennen, in dem der
große Turnierfavorit und ehemalige Zweitliga-
spieler Fritz gegen Weber den Kürzeren zog. In
einer spannenden Schlussrunde behielt Na-
myslo hingegen unter Druck gegen Weber die
Übersicht und gewann. Somit hatte der Biber
mit sechs Punkten aus sieben Runden die Nase
knapp vor Fritz und Weber (je 5,5/7).

Starke Mannschaftsbilanz bei
Bezirksblitzeinzelmeisterschaft
Ähnlich wie bei der Kreisjugendmeisterschaft
gab es bei der Oberschwäbischen Blitzmeister-
schaft keinen Einzeltitel, aber die Schachab-
teilung hatte an Allerheiligen eindrucksvoll zur
Schau gestellt, dass alle Wege im oberschwä-
bischen Blitzschach immer über Biberach füh-
ren. Beim Turnier in Wetzisreute holten die

Biber die Plätze 2 bis 6 und Platz 8 unter 45
hochkarätigen Teilnehmern.
Zwar war André Fischer schwer in Tritt gekom-
men und Oliver Weiß, Bernhard Sinz und An-
dreas Schulze mussten immer wieder Rück-
schläge hinnehmen. Altmeister Holger Namys-
lo zog aber zuverlässig seine Kreise und hielt
Seriensieger Heike Preuß (Post Ulm) lange auf
Abstand. Ganz am Ende wurde das Turnier
jedoch dramatisch. Mit starken Endspurts hat-
ten sich Preuß und Fischer fast bis an die
Spitze gespielt gehabt. In der Schlussrunde
hätte Namyslo im Duell mit Vereinskamerad
Vadim Reimche trotzdem den Titel perfekt
machen können, in klarer Gewinnstellung
unterlief ihm allerdings ein Blackout. Reimche
fügte ihm knapp die einzige Turnierniederlage
zu und verhinderte so den Biberacher Turnier-
sieg.
In der Endabrechnung lag Preuß bei 12 von 15
Punkten Dank weniger Buchholzpunkte mehr
vor dem punktgleichen Fischer. Dahinter lan-
dete Namyslo (11,5/15) auf Rang 3. Gefolgt
wurde das Trio mit Sinz (10,5/15), Weiß und
Reimche (je 10/15) von drei weiteren Bibern.
Das überragende Mannschaftsergebnis kom-
plettierte Schulze (9/15) auf Rang 8.

Bericht: Dirk Schindler

Alter schützt vor Erfolgen nicht: 
Holger Namyslo, Foto: Archiv

Schachtrainer buchen

Wollen Sie Schach lernen? 
Wollen Sie Ihr Spiel verbessern? 
Wollen Sie erfolgreich spielen?

Übungsabend und Schachtraining
Übungsabend:
Freitags, ab 19.30 Uhr 
(Jugendtraining ab 17.30 Uhr)
TG Vereinsheim, Adenauerallee 11,
Biberach
Spielleiter: Rainer Birkenmaier 
(rainer-birkenmaier@t-online.de)

Kontaktpersonen für Schachtraining 
(für jung und alt):
Jugendtraining: Rainer Birkenmaier 
(rainer-birkenmaier@t-online.de)
Anfängertraining: Holger Namyslo
(namyslo@t-online.de)



Hartes Training und tolle Erfolge

Abteilungsleiter: Tom Schefold
Telefon 0176 / 57649258, schwimmen@tg-biberach.de
www.bc-schwimmen.de
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Die Saison 2018/19 beendete der derzeit er-
folgreichste Schwimmer der TG, Matthias Ben-
del (1996), im August mit seiner Teilnahme an
den Deutschen Meisterschaften. Es waren die
Meisterschaften im Sommer, an denen unter
anderem der frischgebackene Weltmeister
Florian Wellbrock und der deutsche Brustspe-
zialist und Rekordhalter Marco Koch teilnah-
men. Matthias Bendel startete in Berlin über
50 m, 100 m und 200 m. Über 50 m Brust
schwamm er eine neue Bestzeit, und über 200
m kam er ins Finale und erreichte den 12. Platz
der Gesamtwertung. 
Im August war Matthias Bendel außerdem
wegen seiner sehr überzeugenden Leistungen
in der zu Ende gehenden Saison für den Titel
„Sportler des Monats” der Schwäbischen Zei-
tung nominiert.

Trainingslager in Italien
Zur Vorbereitung der neuen Saison ging es in
der letzten Woche der Sommerferien ins Trai-
ningslager an die italienische Adriaküste. Mit 

intensivem Athletik- und Schwimmtraining be-
reiteten sich 14 Schwimmerinnen und
Schwimmer der Leistungsgruppen auf die
neue Saison vor. Trainer Günther Ahlemann
hatte sich wie immer ein abwechslungsreiches
Programm am Strand, im Schwimmbecken
und im Gelände rund um die Unterkunft über-
legt. Die Effekte des harten Trainings zeigten
sich direkt am ersten Oktoberwochenende
beim Langstrecken-Cup in Bad Saulgau, wo
nur die langen Distanzen von 400 m, 800 m
und 1500 m ausgeschrieben wurden. Auch
wenn diese Strecken den Sportlern alles abver-
langten, wurden insgesamt 30 neue Bestzei-
ten erreicht. 
Ein wahres Medaillenfest feierte die TG-
Schwimmabteilung dann im Oktober sowohl
beim Sprintpokal in Ravensburg als auch beim
Spion-Cup in Aalen: Insgesamt gingen 70 Me-
daillen nach Biberach. Tom Groner (2007),
Marleen Plachetka und Daniel Ribitsch (2006)
schafften es jeweils bei einem der Wettkämpfe
mit vier Goldmedaillen heimzureisen. 

Trainer Ahlemann und seine Mannschaft im Trainingslager an der Adriaküste



sich über die 4 x 50 m Freistil gegen die alters-
mäßig zum Teil weit überlegenen Konkurren-
tinnen sehr beachtlich. Sie schafften alle vier
die Strecke unter 30 Sekunden und verbesser-
ten die Zeiten, die sie am Vormittag erreicht
hatten, teilweise noch einmal kräftig. 
Matthias Bendel konnte sich wieder einmal die
Meistertitel über 50 m und 200 m Brust si-
chern. Über 100 m Brust wurde er Vizemeister.
Aus gesundheitlichen Gründen verzichtet er
auf einen Start bei den Deutschen Kurzbahn-
meisterschaften in Berlin. Einen zweiten Vize-
meistertitel für die TG erkämpfte Lena Maria
Scheffler über 100 m Rücken.
Neben aller Freude über die Titel und Bestzei-
ten, mussten die jungen Schwimmerinnen
und Schwimmer auch Enttäuschungen über
einige vierte Plätze und knapp verpasste
Bestzeiten verdauen. Der konstruktive Um-
gang mit diesen Enttäuschungen und die
Fähigkeit, sich weiter zu motivieren und zu
kämpfen, ist es, was die wirklichen guten
Sportlerinnen und Sportler auszeichnet.

Trainingslager in Sachsen
In den Herbstferien ging es dann wiederum
für eine Woche ins Trainingslager an den Ra-
benberg in Sachsen. Hier wurde in Koopera-
tion mit dem TSV Bad Saulgau und dem TV
Bad Mergentheim trainiert. Die drei Trainer mit
ihren verschiedenen Trainingsansätzen sorgten
für fünf abwechslungsreiche Tage mit unter-
schiedlichsten Belastungen. Es wurde sowohl
vereinsgetrennt, als auch in gemischten Grup-
pen trainiert. Dies sorgte immer wieder für
neue Konstellationen, Reize und Wettbe-
werbssituationen, die die Sportlerinnen und
Sportler anspornten. Wichtig war auch die
soziale Komponente. Neue Bekanntschaften
und Freundschaften wurden geschlossen.

Württembergische
Kurzbahnmeisterschaften
Der erste große Wettkampf nach dem Trai-
ningslager waren die Württembergischen
Kurzbahnmeisterschaften im November in
Neckarsulm. Matthias Bendel, Bence Wieland,
Lena Maria Scheffler (beide 2004), Ellen
Grundl (2005), Antonia Pfiz, Marleen
Plachetka, Daniel Ribitsch (2006) und Tom
Groner (2007) stellten sich auf der 25-Meter-
Bahn der württembergischen Konkurrenz.
Hier sollte sich zeigen, dass die jungen
Sportlerinnen und Sportler für ihren Trai-
ningsfleiß belohnt wurden. Zahlreiche Best-
zeiten und auch einige Medaillen gab es für
die TG, Leistungen konnten gesteigert wer-
den. „Besonders erfreulich ist es“, so Trainer
Ahlemann, „dass ich nach längerer Zeit wieder
eine Damen-Staffelmannschaft ins Rennen
schicken konnte.“ Die vier Mädchen schlugen

Die Mannschaft bei den Württembergischen
Kurzbahnmeisterschaften in Neckarsulm



Abteilungsleiter: Gunter Maul
Telefon 07351 / 31246, seniorensport@tg-biberach.de
www.tg-biberach.de/seniorensport
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Viel los bei den Senioren
Wanderung im Rindenmooser Wald
Am 14.8. starteten vier PKWs um 14:00 Uhr
vom  TG-Heim, um Seniorensportler und Gä-
ste ohne Mobilität zum Waldparkplatz mitzu-
nehmen. Dort  wartete der Rest der Gruppe,
um gemeinsam den schönen Wald zu bege-
hen. Irmgard und Gerd Golisch führten die
Gruppe an. In Gespräche verwickelt waren wir
bald an einer Lichtung, an der sich der Wald
auftat und wir einen schönen Blick auf das vor
uns liegende Tal bis hin zu den Bergen hatten.
Auf dem Rückweg, an der Rehhütte abge-
zweigt, ging es noch eine weiteres Stück
durch den Wald, bis wir nach etwa einer
Stunde wieder bei den Autos ankamen. In der
Pfanne wartete dann Kaffee und Kuchen auf
uns, und wir gingen mit viel frischer Waldluft
in der Lunge und mit leckerem Kuchen ver-
wöhnt nach Hause.

Namibia Bildvortrag
Der Bildvortrag über Namibia von Gunter
Maul am 18.9. war mit 35 TG-Seniorensport-

lern gut besucht. Herr Maul zeigte uns mit
einer Auswahl außergewöhnlich schöner Auf-
nahmen, wie er Namibia erlebt hat.  Viel Karg-
heit, viel Wüste, viele Dünenberge mit un-
glaublicher Höhe, viel Gebirge und Höhlen-
malereien. Etoscha, mit seinem Wildpark,
beeindruckt. So viele verschiedenartige Tiere –
wie es scheint – in friedlicher Eintracht  zusam-
men an einer Wasserstelle. Auf einem Küsten-
streifen ein Heer von Robben. Wir sahen aber
auch Vögel und Blumen in Nahaufnahme.
Etwas Windhoek, etwas Herero-Stamm, und
man konnte ein kleines Bild dieses unglaubli-
chen Landes mit nach Hause nehmen.

Rettungsleitstelle DRK
Ein großer Profiteur der Digitalisierung ist die
Rettungsleitstelle. 1975 in Biberach eingerich-
tet, wurde sie durch den Umbau erweitert und
hat jetzt sechs Arbeitsstellen mit zusätzlichen
Stellen, die im Bedarfsfall aktiviert werden. Es
gibt 112 Leitstellen der verschiedenen Land-
kreise, die miteinander verbunden sind, und 



die auch kreisüberschreitend helfen. Eine
Landkarte stellt dar, wo die Rettungswagen
geparkt und wo sie im Einsatz sind. Jede
Rettungsleitstelle hat Zugriff auf diese Karte
und kann den am nahegelegensten Rettungs-
wagen zum Unfallort oder wo Hilfe nötig ist
hinleiten. Die Ausbildung des eingesetzten
Personals ist so vielfältig, dass sie bei Notrufen
sofort entscheiden können, was zu tun ist.
Z.B. ein Hilfesuchender, der keine Ortsbestim-
mung hat, kann noch im Gespräch von der
Polizei geortet werden, so dass hier zeitnah
Hilfe möglich ist. 
Während der Zeit der Führung kamen so viele
Notrufe an, dass selbst uns TG-Sportsenioren
klar war, dass dies nur mit mehr Personal zu
schaffen ist. Zur Zeit sind drei Arbeitsstellen
am Tage besetzt. Am Ende der Führung waren
wir sehr beeindruckt, und man kann über den
Notruf 112 in jedem Fall und schnell Hilfe be-
kommen. 
Die TG-Sportsenioren bedanken sich recht
herzlich bei der Rettungsleitstelle für diese
ausführliche Führung.

Bericht: Ingeborg Bauer    

Die Abteilung Seniorensport lädt ein zur

Mitgliederversammlung

am Sonntag, 22.1.2020, 18.00 Uhr
im TG-Vereinsheim

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Jahresbericht 2019
3. Kassenbericht und Kassenprüfungs-
   bericht
4. Entlastungen
5.Wahl - Kassierer(in)
6. Anträge
7. Verschiedenes

Anträge an die Mitgliederversammlung
sind bis spätestens 7.1.2020 einzureichen
an Abteilungsleiter Gunter Maul,
Nickeleshalde 32, 88400 Biberach, 
gunter.maul@web.de



Abteilungsleiterin: Birgit Schwaiger
Telefon 07351 / 76360, skisport@tg-biberach.de
www.tgski.de

Es geht los – die Saison beginnt!
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Eigentlich sind wir schon mitten drin, in der
schneearmen Zeit wurden viele organisatori-
schen Dinge vorangetrieben. Wir sind dabei,
umfangreich zu digitalisieren. Programme
wurden erstellt/verbessert, um die Skibörse zu
vereinfachen, auch wurden die Möglichkeiten
der Anmeldung sowie Zahlungsmodalitäten
und Teilnehmerverwaltung weiter optimiert.
Hier wurden unzählige Stunden seitens unse-
rer Aktiven investiert. 
Weiter wurde umfangreich an unserer Ski-
hütte Bärenfalle modernisiert. Hier wurde das
Dach ertüchtigt, die Entwässerung erneuert
und auch die Fassade instandgesetzt. Glück-
licherweise wurde viel durch Engagement
unserer Mitglieder vorangetrieben, gut unter-
stützt durch professionelle Hilfe befreundeter
Betriebe. Dem werden sicher noch einige
Modernisierungsschritte in den kommenden
Jahren folgen, damit eines unserer Herzstücke
in der Skiabteilung weiter gut angenommen
wird. 

Gestartet sind wir mit unserer Skibörse und
dem anschließenden Lehrkräftetreffen am
9.11. Wie immer kommen hier viele der ak-
tiven Skiszene in Biberach zusammen. Schöne
Gelegenheit, günstig gebrauchte Artikel zu
kaufen und zu verkaufen, aber auch um sich
zu informieren oder auf die Saison einzustim-
men.

Unsere Ski- und Snowboardlehrer hatten dann
Ende November im Stubai erste Gelegenheit,
sich fahrtechnisch zu schulen und die neuen
Lehrinhalte in die kommenden Maßnahmen
mitzunehmen. 

Programm 2019/20
Wie immer beginnt unser Schneeprogramm
mit der Jugendfreizeit Hochzeiger 26.12.-

29.12.2019. Die Unterkunft liegt mitten im
Skigebiet, sodass direkt nach dem Aufstehen
mit dem Skifahren und Boarden losgelegt wer-
den kann. Gefahren wird in kleinen, betreuten
Gruppen. Dieses Angebot gilt für Kinder und
Jugendliche zwischen 8 und 17 Jahren. Die
Teilnehmer sollten sicher Ski-/Snowboard-
fahren können.

Es folgt direkt der Ferienskikurs vom 2.1. bis
5.1.2020 für Kinder und Jugendliche zwischen
6 und 16 Jahren (Skifahrer) bzw. 7 und 16
Jahren (Snowboarder). 
Für Anfänger und Fortgeschrittene bis hin zu
angehenden Lehrkräften ist für jeden etwas
dabei.

Für Kinder, Jugendliche und Erwachsende
Skifahrer und Snowboarder, folgt dann der Ski
+ Board für Alle am 18./19.1. und
25./26.1.2020. Vom Beginner bis zum Könner,
also wirklich für „Alle“ geeignet. Der Kurs ist
für Wiedereinsteiger/innen die ideale Gele-
genheit, der Leidenschaft für den Wintersport
erneut nachzugehen. 

Weiteres Highlight ist unser Snow, Sun & Fun
am 26.2.-29.2.2020. Eine Freizeit für alle
Jugendlichen und jungen Erwachsenen ab 16
Jahren! Die TG Biberach, die Skivereine
Aßmannshardt, Eberhardzell, Bad Boll und
Schemmerhofen fahren gemeinsam nach
Lenzerheide in die Schweiz. Untergebracht
seid ihr in einer Selbstversorgerhütte mit
Mehrbettzimmern. 

Unsere Skireisen führen diese Saison nach
Madonna di Campiglio 17.03.-22.03.2020
und (neu!) Piz Mundaun in Obersaxen –
Schweiz (dreitägig Ende März – genauer
Termin folgt). 



Kindern, Jugendlichen und Trainern war sehr
gut, und es konnten einige Fortschritte erzielt
werden. Zeitnah werden weitere Trainingsein-
heiten im Schnee folgen, denn schließlich
haben alle das Ziel, bei den Rennen bestmög-
lich abzuschneiden. Diese haben für die älte-
ren Rennläufer/innen bereits begonnen, und
auch für die jüngeren Rennläufer/innen star-
ten die Rennen im Januar.
Am Skirennlauf interessierte Kinder ab ca. 6
Jahren, die bereits gut Skifahren sind herzlich
eingeladen beim Hallentraining reinzuschnup-
pern oder auch mal eines der Rennen anzu-
schauen. Infos dazu per mail unter renn-
team@tgski.de.

Für alle Maßnahmen finden sich ab Oktober
nähere Informationen auf unserer Homepage
www.tg-ski.de. Wir freuen uns auf eine er-
folgreiche und spaßige Saison 2019/20! 

Bericht: Andreas Wahl

Ladys Day: Mittwoch 11.03.2020 sowie
Kinder- und Jugend-Ausfahrten (Termine noch
offen). 

Wie auch bei anderen Angeboten fahren die
Teilnehmer in kleinen, betreuten Gruppen.

Snowpower/Skigymnastik
Wir trainieren immer donnerstags in der
Sporthalle des Berufsschulzentrums (BSZ) und
in der Sporthalle der Dollinger Realschule
(Wilhelm-Leger-Halle) zwischen 20:00 und
21:45 Uhr.

Rennteam
Ausgestattet mit einer neuen Teamkollektion
startete das Rennteam im Oktober mit dem
Schneetraining. Bei teilweise sommerlichen
Temperaturen wurden sie bei ihren
Trainingseinheiten auf dem Kaunertaler Glet-
scher von Wanderern und Radfahrern beob-
achtet. Die Stimmung im Team bei den 



Adieu 2019 – Hallo 2020
November mit Steffen Wardemann auf der
Terminliste. Er ist ein ausgesprochener Fach-
mann, wenn es u. a. um Naturton-Fanfaren
geht. Als Studienrat für Musik und Informatik
am Ruhr-Gymnasium Witten, als BDMV-Juror
und als Orchesterleitung des BundesNatur-
tonOrchesters war Steffen für uns als Dozent
an diesem Wochenende geradezu wie ge-
macht. Zu diesem Lehrgang wurden Fanfaren-
und Spielmannszüge im Landkreis angeschrie-
ben und eingeladen. Wir freuten uns über die
Teilnahme von Kolleginnen und Kollegen des
Fanfarenzuges Ummendorf, des Spielmanns-
zuges Erolzheim und des Spielmannszuges
Reute. Zusammen haben wir ein sehr lustiges
und interessantes Wochenende verbracht. Wir
lernten vieles über Atmung, Stimmung, Into-
nation, Rhythmik, Zungentechnik, Ansatz, Ein-
blasübungen und Einblastechniken. Diese
zwei Tage kamen bei den Teilnehmern so posi-
tiv an, dass wir bereits jetzt über einen weite-
ren Lehrgang für 2020 nachdenken.

Trommel-Lehrgang
Parallel zum Fanfaren-Lehrgang konnten wir
auch unserem Trommelregister einen Lehr-
gang anbieten. Wir hatten das Glück, Markus
Merz als Dozenten zu bekommen. Markus
unterrichtet in seiner Musikschule „Drums &

Abteilungsleiterin: Martina Krattenmacher
spielmannszug@tg-biberach.de
www.spielmannszug-tg.de
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Geburtstags-Konzert 
Man muss schon sagen, für 60 Jahre sehen wir
noch recht passabel aus! Doch so langsam
aber sicher sind auch wir mit dem Feiern fer-
tig; denn obwohl „erst“ 60 geworden, steckt
man manche Festlichkeit doch nicht mehr
ganz so locker weg, wie mit Anfang 20.
Angefangen hat es bereits 2018 mit Vorberei-
tungen und Besprechungen. In den Proben
übten und feilten wir an dem Musikpro-
gramm, welches wir unseren Gästen dann im
Mai 2019 in der Gemeindehalle in Mettenberg
präsentierten. Vielen Dank noch mal an unse-
re Helfer und an all unsere Gäste, Besucher,
Begleiter und Freunde!

Schützen
Dann kam das wohl mit Abstand größte
Abenteuer: Schützen! Was muss das für ein
Anblick gewesen sein? Um die 60 Musike-
rInnen zogen durch Biberachs Straßen. Der
Höhepunkt war zweifelsohne das Einlaufen
mit Dieter Kallenberg als Stabführer auf den
Marktplatz. Das I-Tüpfelchen war sicher der
Gruß an die Ehrentribüne – welch ein Erlebnis! 

Fanfaren-Lehrgang
Als letztes Geburtstagsgeschenk stand nun
noch unser Fanfaren-Lehrgang vom 9. bis 10.



Wünsche für 2020
Wenn wir einen Wunsch für 2020 frei hätten,
dann wäre das sicher der, dass wir „Nach-
wuchs bekommen“. Unsere Register sind auf
Hilfe angewiesen! Musikbegeisterte können
sich an kleiner Trommel, großer Trommel,
Becken, Flöte oder Fanfare von eigenen Musi-
kerInnen ausbilden lassen. Vorkenntnisse sind
nicht erforderlich – also keine Scheu! Wir pro-
ben mittwochs um 19:30 Uhr in der
Birkendorfer Grundschule. Weitere Infos gibt’s
auch auf „facebook“ und auf unserer
Homepage www.spielmannszug-tg.de

Ihnen und Ihren Familien wünschen wir eine
schöne Adventszeit und ein gesegnetes
Weihnachtsfest! Auf dass wir uns alle im Jahr
2020 – spätestens an Schützen – froh und
munter wiedersehen! Auf in ein neues, aufre-
gendes Jahr!

Bericht: Manuela Kaiser, Fotos: privat

Percussion Studio“ in Warthausen unter ande-
rem Schlagzeug, kleine Trommel und Percus-
sion. An zwei Tagen wurden zwei Stücke, die
wir alsbald präsentieren wollen, intensiv ein-
studiert. Und wie beim Fanfaren-Lehrgang
war dies auch hier definitiv nicht der letzte.

Weihnachten
Schon seit Jahren ist der TG Seniorenkaffee ein
fixer Bestandteil unserer Terminliste. Wir kom-
men wirklich sehr gerne zu diesem gemütli-
chen und abwechslungsreichen Nachmittag.
Hier können auch wir einen kleinen Ausschnitt
der Vielfalt der Abteilungen sehen und miter-
leben. Dazu trifft man das ein oder andere
bekannte Gesicht und kann über die alten Zei-
ten plaudern. 
Unser allerletzter Termin in diesem Jahr ist die
Weihnachtsfeier. Zusammen mit unseren
Freunden vom Spielmannszug Reute lassen
wir am Samstag, 21.12. die musikalische Reise
in Rindenmoos „Zur Pfanne“ aushallen.



Durchwachsener Saisonstart
Männer 1
Die Erste Männermannschaft hat sich in der
Oberliga mittlerweile etabliert. Der Saisonstart
beim SKV Albstadt hatte es jedoch in sich. In
einem dramatischen Wettkampf, bei dem
Martin Mysliwitz bislang seine Saisonbestlei-
stung von 595 Kegeln erzielte, musste sich die
TG erst auf den letzten Metern geschlagen
geben und verlor 2:6. Auch beim KSV Baien-
furt lieferte sich die TG mit den Gastgebern im
wahrsten Sinne des Wortes einen Kegelkrimi.
Keiner hatte etwas zu verschenken, und die
Mannschaftspunkte wurden stets sehr knapp
um wenige Kegel entschieden. Nur mit Mühe
rettete die TG im letzten Moment noch das
4:4-Unentschieden. 
Im ersten Heimspiel gegen die TSG Nattheim
erhoffte sich die Mannschaft endlich einen
Sieg. Doch die Ergebnisse blieben deutlich
unter den Erwartungen, und die Quittung
folgte prompt mit einer 2:6-Niederlage. Das
Heimspiel gegen SF Friedrichshafen 2 brachte
dann die ersehnte Wende. In einem attrakti-
ven Wettkampf hatte die TG die Gäste gut im
Griff und siegte verdient 5:3. 

Abteilungsleiter: Martin Mysliwitz
sportkegeln@tg-biberach.de
www.tg-biberach.de/kegeln

S P O R T K E G E L N

Beim Tabellenletzten SC Hermaringen konnte
sich die Mannschaft mit der bisherigen Sai-
sonbestleistung von 3282 Kegeln nochmals
steigern. Mit hervorragenden Einzelergebnis-
sen trugen Martin Mysliwitz (580 Kegel), Marc
Bogenrieder (562 Kegel) und Reiner Ott (572
Kegel) maßgeblich zum 5:3-Sieg bei. Die
Mannschaft belegt damit einen guten sechs-
ten Platz im Mittelfeld.

Männer 2
Die zweite Männermannschaft startet wieder
in der Regionalliga. Aber bereits am ersten
Spieltag hatte die TG auswärts gegen SKG
Balingen nach einem fesselnden Wettkampf
das Nachsehen und verlor 5,5:2,5. Das Aus-
wärtsspiel gegen KSG Mengen-Sigmaringen
musste die TG wegen Spielermangel absagen.
Es wurde mit 0:8 gewertet. 
In den beiden Heimspielen gegen SKC Berg
und MTG Wangen kämpfte die TG hart und
musste sich nur knapp je 3:5 geschlagen
geben. Im Heimspiel gegen SG Schussen lie-
ferte die TG ebenfalls ein packendes Duell und
freute sich am Ende mit dem 6:2 über den ers-
ten Saisonsieg. Auswärts gegen ESV Aulen-
dorf 2 hatte die Mannschaft gegen starke
Gastgeber nicht viel entgegenzusetzen und
verlor deutlich 2:6. Einen Lichtblick gab es
aber für Elias Lachmaier. Mit 578 Kegeln durf-
te er sich als Tagesbester auch gleichzeitig
über seine neue persönliche Bestleistung freu-
en. Die Mannschaft liegt auf dem achten
Tabellenplatz.

Gemischte Mannschaft
Die gemischte Mannschaft setzt sich aus den
Frauen und der ehemaligen dritten Männer-
mannschaft zusammen. Die TG konnte hier
einen erfreulichen Saisonauftakt verbuchen
und gewann beim SKV Albstadt deutlich mitMarc Bogenrieder in Aktion



4:2. Im ersten Heimspiel gegen SKG Balingen
wollte die TG an diesen Erfolg anknüpfen. Von
Beginn an auf Siegeskurs, wurde die TG von
den Gästen kurz vor Schluss aber noch über-
holt und verlor 2:4. Auch auswärts gegen KSG
Mengen-Sigmaringen bot die TG einen
packenden Wettkampf, den sie mit einem ent-
täuschenden 0:6 verlor. Das folgende Heim-
spiel gegen den Lokalrivalen KSC Biberach
sorgte für Nervenkitzel. Die beiden Mann-
schaften schenkten sich nichts und das Duell
endete 3:3. Im Heimspiel gegen den KSC
Egelfingen erarbeitete sich die TG den verdien-
ten Sieg mit 5:1. Die Mannschaft liegt auf Ta-
bellenplatz vier.

Jugend U18 männlich
Das erste Heimspiel bestritt der SKC Berg m
gegen KSV Baienfurt g. Der SKC, unterstützt
von TG-Spieler Magnus Belz, verlor in
Unterzahl 1:5 und liegt auf Tabellenplatz vier.

Bericht: Eveline Groß
Foto: Martin Mysliwitz

Die Abteilung Sportkegeln lädt ein zur

Mitgliederversammlung

am Mittwoch, 11.3.2020, 20.30 Uhr
im TG-Heim, Konferenzraum

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des 
   Abteilungsleiters
2. Bericht des Sportwarts
3. Bericht der Damensportwartin
4. Bericht des Jugendsportwarts
5. Bericht des Kassenwarts
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastungen
8.Wahlen: stellv. Abteilungsleiter, Kassen-
   wart, Sportwart, Damensportwart, 
   Pressewart, 2. Kassenprüfer
9. Anträge
10. Verschiedenes

Anträge an die Mitgliederversammlung
sind bis spätestens 26.2.2020 einzureichen
an Martin Mysliwitz, Meisenweg 23,
88437 Maselheim oder per E-Mail: 
mysliwitz@gmail.com



Lara Orb, Amir Khademi, Melisa Fejzic, Sergey
Kupreev und Do Hyon Yun. In den Vorkämp-
fen ausgeschieden waren leider Alec Huck und
Edris Mohammadi. 

Abteilungsleiterin: Julia Penteker
Telefon 07351 / 182781, taekwondo@tg-biberach.de
www.taekwondo-tg-biberach.de

12 Medaillen und fünf neue Dangrade

TA E KWONDO

Landesmeisterschaften
Die diesjährigen Baden-Württembergischen
Landesmeisterschaften im Vollkontakt Tae-
kwondo fanden in der Wilhelm-Leger-Halle
statt. Über 1.000 Sportler und Zuschauer
konnten wir am 12. Oktober in der Halle
begrüßen. Ganz herzliches Dankeschön an alle
Helfer, die uns wieder so zahlreich und fleißig
unterstützt haben. Insgesamt 12 Medaillen
konnte sich das Wettkampfteam an den Lan-
desmeisterschaften erkämpfen. Gold ging an
Lejs Zekic und Isabell Rau. Silber erkämpften
sich Daris Zekic, Petar Nuic, Magdalena Huck,
Daniel Dill und Evelyn Faber. Bronze erreichten 



Seit Anfang des Jahres bereiteten sie sich vier-
mal die Woche intensiv auf die Prüfung vor.
Diese Vorbereitung machte sich auch bei
Trainer Thomas Becker und Amir Khademi
bezahlt. Zu ihren Prüfungsbestandteilen kam
noch der Bruchtest dazu. Hier konnte beson-
ders Thomas Becker mit einer präzisen Aus-
führung der Techniken glänzen. Insgesamt
konnten beide eine sehr solide Leistung zei-
gen, und Becker konnte hierfür den 2. Dan
und Khademi den 3. Dan in Empfang nehmen. 

Text: Julia Penteker
Fotos: Daniel Angele

Danprüfung
Der Traum jeden Kampfsportlers ist es, einmal
den schwarzen Gürtel zu erreichen. Diesen
Traum konnten sich nun Edgard Faber, Marko
Jedud und Konstantin Kryukov erfüllen. Bei
der Landesdanprüfung in Laupheim konnten
sie vor den Augen der hochkarätigen Prü-
fungskommission, bestehend aus Landesprä-
sident Wolfgang Brückel (9. Dan), Landes-
kampfrichter-Referenten Rudolf Krupka (7.
Dan) und dem ehemaligen Landestrainer im
Formenlauf Hans Leberle (7. Dan), ihr Können
unter Beweis stellen. 
Hauptbestandteile der Prüfung waren der
Formenlauf, der Einschrittkampf, die Selbstver-
teidigung und der Wettkampf. Alle Prüfungs-
teile konnten die Biberacher souverän meis-
tern und wurden am Ende mit dem 1. Poom
belohnt. Mit ihnen freute sich auch das
Trainerteam. „Die drei sind im wahrsten Sinne
des Wortes unsere jüngsten Schwarzgurtträ-
ger“, so Trainer Kai Penteker.
Konstantin Kryukov, der dieses Jahr 11 gewor-
den ist, war nicht nur der jüngste Teilnehmer
an der Prüfung, sondern ist nun auch der
jüngste Schwarzgurtträger in der Taekwondo-
Abteilung. „Es ist eine Besonderheit, wenn
man in so jungen Jahren schon eine Schwarz-
gurtprüfung ablegen kann“, berichtet der TG-
Trainer weiter. „Konstantin kam mit 5 Jahren
zum Taekwondo und hat von vornherein
schon ein großes Maß an Disziplin und Ehrgeiz
mitgebracht.“ 

Die fünf erfolgreichen Prüflinge: Thomas Becker, Amir Khademi, Edgard Faber, Konstantin
Kryukov, Marko Jedud (v.l.n.r.)

Die Abteilung Taekwondo lädt ein zur

Mitgliederversammlung

am Donnerstag, 13.2.2020, 19.00 Uhr
im TG-Heim, Konferenzraum

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Jahresbericht Abteilungsleiterin
3. Bericht Trainer
4. Bericht Kassierer und Kassenprüfung
5. Entlastungen
6.Wahlen
7. Anträge
8. Verschiedenes

Anträge an die Mitgliederversammlung
sind bis spätestens 30.1.2020 einzureichen
an taekwondo@tg-biberach.de



Abteilungsleiterin: Sabine Kort
tanzsport@tg-biberach.de
www.tsa-biberach.de

Tänzer auf nationalem 
und internationalem Parkett

TAN Z S PO R T

Vizemeisterschaft für Vera Hergenröther
und Rainer Walter
Die Landesmeisterschaften der Standardtänzer
der Altersgruppe Senioren III (ab 55 Jahren)
wurden am 7.9.2019 von der Tanzsportaka-
demie Ludwigsburg ausgerichtet. Elf Paare tra-
ten zur Vorrunde der Sen III B-Klasse an, Vera
Hergenröther und Rainer Walter zogen klar in
die Finalrunde der besten sechs Paare ein. Dort
gab es über alle fünf Tänze ein spannendes
Kopf-an-Kopf-Rennen um Platz zwei mit
einem Paar aus Karlsruhe. Erst bei der Sieger-
ehrung gab es Klarheit und Grund zum Ju-
beln: Silbermedaille und Vize-Landesmeister-
titel! 
Im Turnier der Senioren III A  gingen drei TSA-
Paare an den Start: Karin und Helmut Hertle,
Karin und Dieter Schramek sowie Kerstin
Kowaschütz-Winter und Wolfgang Winter.
Aus der Vorrunde mit 13 Paaren zogen alle
drei TSA-Paare in die Zwischenrunde ein, Karin
und Helmut Hertle sogar klar ins Finale. Mit

Platz 4 verfehlten sie am Ende nur knapp das
Podest.
Antonie und Harald Ries kamen in der höchs-
ten Klasse, der S-Klasse, auf den 22. Platz von
34 Paaren. Dies war die letzte Voraussetzung,
um am Deutschlandpokal (Deutsche Meister-
schaften) teilzunehmen. 

Antonie und Harald Ries auf deutscher
Meisterschaft
Der Deutschlandpokal der Senioren III Stan-
dard wurde dieses Jahr am 28.9.2019 vom
ATC Graf Zeppelin Friedrichshafen in der Lud-
wig-Roos-Halle in Ettenkirch ausgetragen. Für
die Altersgruppe Senioren III (ab 50/55 Jahren)
ist der Deutschlandpokal die Deutsche Mei-
sterschaft für Tanzpaare der höchsten Lei-
stungsklasse S. 98 S-Paare aus ganz Deutsch-
land traten an, darunter auch Harald und An-
tonie Ries. Sie konnten sich klar für die zweite
Runde qualifizieren. Auch hier gelang es
ihnen,  Wertungskreuze zu erzielen und weite-
re Paare hinter sich zu lassen. Am Ende freuten
sie sich über den 68. Platz im nationalen
Spitzenvergleich.

Aufstieg in die C-Klasse für Petra und
Vinzenz Miller
Beim TBW-Trophy-Wochenende in Weissach
machten Petra und Vinzenz Miller mit zwei
Turniersiegen den Aufstieg in die C-Klasse klar.
Hier holte sich das Paar der Tanzsportabteilung
(TSA) der TG Biberach die letzten Aufstiegs-
punkte. In der Senioren II D-Klasse waren am
ersten Tag neun Paare angetreten. Petra und
Vinzenz Miller zeigten bereits in der Vorrunde,
dass sie ganz vorn dabei sein würden. 
In der Endrunde sahen sie die fünf Wertungs-
richter im Langsamen Walzer auf Platz 3. FürVera Hergenröther und Rainer Walter



Tango und Quickstep erhielten sie jeweils den
ersten Platz und damit auch in der Gesamt-
wertung den Turniersieg. Am zweiten Tag mit
elf Paaren erhielten sie einmal den zweiten
und wieder zweimal den ersten Platz. So durf-
ten sich Millers mit einem fulminanten Turnier-
sieg aus der D-Klasse verabschieden. 

Ranglistenturnier mit Ball
Arno und Andrea Kalkuhl, Monika und Hubert
Fischer und Antonie und Harald Ries meldeten
sich zu den Saxonian Dance Classics, einem
Ranglistenturnier der Sen IIS bzw.  IIIS in
Dresden. Zur Zulassung zur deutschen Mei-
sterschaft in der höchsten internationalen
Startklasse sind vier solcher Ranglistenturniere
nachzuweisen. Am Abend fand ein festlicher
Ball statt, mit der Endrunde der Weltmeister-
schaft Standard Kür der Professionals. Hier
belegte das aus „Let’s Dance” bekannte Tanz-
paar Lusin den zweiten Platz. 
Außerdem fand im Festsaal an der Elbe mit
herrlichem Ambiente und reichhaltigem Buffet
die deutsche Meisterschaft Showdance Latein
statt. Eine Augenweide für alle Zuschauer.

Weitere Turniererfolge
Kerstin und Wolfgang Winter, SenIIIA,
Weissach im Tal, 2.Platz, 5.Platz

Petra und Volker Rudischhauser, SenIIIB,
Enzklösterle, 3.Platz
Antonie und Harald Ries, SenIIIS, 
German Open Championships Stuttgart, 
Platz 152/241

Veranstaltungen und Termine 
Weihnachtsfeier, 7.12.2019, 19.30 Uhr
Tanztreff, ab 15.00 Uhr mit integriertem
Workshop: 12.1., 2.2., 8.3., 5.4., 4.10.,
8.11.2020 
Tanz in den Mai 30.4.2020, 20.00 Uhr,
Thema: Schlagerfestival
Workshop Salsa 29.2.- 1.3.2020, 14.00 -
15.30 Uhr
Line Dance
Anfänger: 13.2.-26.3., 16.00 -17.00 Uhr
oder 11.3.- 29.4., 13.30 - 14.30 Uhr
Aufbaukurs: ab 13.5. 3x, 13.30 - 14.30 Uhr
Discofox und Italofox Anfänger: Sa/So ab
21.3., 6x, 14.00 - 15.30 Uhr
Hochzeitstanzkurse und andere private Kurse
auf Anfrage
Alle Veranstaltungen im TG Sportcenter. Mehr
Informationen und Kurse unter www.tsa-
biberach.de. Anmeldung Tel. 0174/3571107
oder anmeldung.tsa@tg-biberach.de.

Petra und Vinzenz Müller

Ranglistenpaare in Dresden

Die Abteilung Tanzsport lädt ein zur
Mitgliederversammlung
am Dienstag, 3.3.2020, 19.30 Uhr
im TG SportCenter, Leipzigstr. 26, 
88400 Biberach, Arena 1
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Jahresbericht
3. Sportbericht
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastungen
7. Jahres- und Etatvorschau 2020
8. Beschluss: Neufassung
   Abteilungsordnung
9.Wahlen
10. Ausblick Termine 2020
11. Anträge
12. Verschiedenes
Anträge an die Mitgliederversammlung
sind bis spätestens 25.2.2020 einzureichen
an Abteilungsleiterin Sabine Kort, 
Lupinstraße 16, 88400 Biberach;  
E-Mail: tanzsport@tg-biberach.de



Mit dem traditionellen Göggeles-Turnier wur-
de beim TC Biberach offiziell die Sommersai-
son abgeschlossen. 
Ein großes Teilnehmerfeld fand sich am Sonn-
tag, 15.9.2018 bei besten Wetterbedingun-
gen auf der Anlage ein. Die Liebhaber eines
zünftigen Göggeles-Essens kamen voll auf ihre
Kosten.  Um 11.00 Uhr ging es in den Spiel-
modus mit der 1. Auslosung des Tages, ge-
spielt wurde im Doppel auf Zeit und mit stän-
dig wechselnden Partnern. Es kamen tolle
Matches zustande, alle hatten jede Menge
Spaß. Auch nebenher wurde ein Schwätzle
gehalten, gelacht und gefachsimpelt. Am
Nachmittag ging es nach Kaffee und Kuchen
weiter. Nach vier Runden stand Helga Späth
als Siegerin fest. Dahinter platzierten sich
Christian Pudrycki und Roland Seifriz auf dem
2. und 3. Platz. Danke an alle, die zu diesem
schönen und geselligen Ausklang beigetragen
haben. Und ein besonderer Dank geht an
Christine Klob für die klasse Organisation und
an Herbert Fabritius für die Durchführung.

Abteilungsleiter: Manuel Trautwein
Telefon 0163/3125793, tennistcb@tg-biberach.de
www.tc-biberach.de

Abschluss der Freiluftsaison 

T E NN I S  T C B

Vorschau Dreikönigsturnier
Bitte Termin vormerken: Das Dreikönigsturnier
des TCB findet am Sonntag, den 5.1.2020 um
11.00 Uhr statt. Anmeldungen bitte an
Christine Klob.

Der Tennisclub Biberach lädt ein zur

Mitgliederversammlung

am Freitag, 13.3.2020, 19.00 Uhr im
TCB-Clubhaus Grüner Weg 10, Biberach

Tagesordnung:
1. Bericht des 1. und 2. Vorsitzenden
2. Bericht des Kassiers
3. Vorstellung des Etats 2019
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Bericht des Sportwarts 
6. Entlastung des Kassiers und des 
   Gesamtvorstandes
7. Verschiedenes

Anträge an die Mitgliederversammlung
sind bis spätestens 1.3.2020 einzureichen
an fabritius52@gmx.de





Abteilungsleiter: Rudolf Sommer
tennistvb@tg-biberach.de
www.tvbiberach.de

TVB-Damen erfolgreich beim
Biberacher Genießerlauf

T E NN I S  T V B

Staffeln angetreten, um je 3 x 7 km zu laufen.
Mit einer Gesamtzeit von 1:44:28,8 platzier-
ten sich die TVB-Damen unmittelbar hinter
den „Profis“ der Betriebssportgruppe Boeh-
ringer Ingelheim und der TG Biberach und
demonstrierten damit eindrücklich, dass sie
auch in dieser „fachfremden“ Disziplin ganz
vorne mithalten können. 

Damen 30 meistern Klassenerhalt
Mit Spannung gingen die Damen 30 die dies-
jährige Verbandsrunde an, denn nach dem
Aufstieg in die Württembergstaffel im vergan-
genen Jahr war abzusehen, dass in der höchs-
ten Spielklasse, die Baden-Württemberg in
dieser Altersgruppe und Konstellation zu bie-
ten hat, starker Gegenwind wehen würde.
Diesen bekam die Kernmannschaft, beste-
hend aus Tina Wasner, Fabienne Eisenmann,
Isabel Felder und Silke Mattes mit den Ersatz-
spielerinnen Chizuko Tsurumi und Martina
Haebel im ersten Spiel gegen Wangen auch
gleich zu spüren: Ein 0:6 gegen den traditions-
gemäßen Meister der Liga ließ Böses ahnen. 
Doch folgten bald beachtliche Erfolge insbe-
sondere gegen den Nachbarverein Mittelbi-
berach oder auch gegen Unterweissach und
Weilheim - zwei hoch spannende Begegnun-
gen, die jeweils nur aufgrund einer besseren
Bilanz von einem einzigen Satz bzw. von 7
Spielen (bei identischer Match- und Satzbilanz)
gewonnen wurden.
So schlossen die Biberacherinnen die Saison
am Ende mit einem sehr guten vierten Tabel-
lenplatz ab und bewiesen, dass sie in der
höchsten württembergischen Liga der Damen
30-Staffeln berechtigt Platz gefunden haben.

Bericht: Tina Wasner

Dass unsere Damen nicht nur auf dem roten
Sand erfolgreich sein können, bewiesen Ira
Schmid, Fabienne Eisenmann und Tina Wasner
beim diesjährigen Biberacher Genießerlauf.
Die drei Damen, zum ersten Mal überhaupt
bei diesem Wettbewerb am Start, erzielten mit
dem 3. Platz in der Damen-Staffelwertung
einen grandiosen Überraschungserfolg. Unter
den insgesamt über 200 Staffeln, bestehend
aus gemischten Teams, reinen Herren- sowie
reinen Damen-Teams waren 54 Damen-





Für jeden das passende Kursangebot
Ausreichend Bewegung und Sport allgemein
ist gesund. Wir alle wissen, dass sportliche
Aktivität unsere Gesundheit und Lebensquali-
tät positiv beeinflussen kann, und das in
jedem Lebensalter. Mit diesem Ziel sind rund
37 Trainer und Trainerinnen bei der TGfit! in
mehr als 50 Kursangeboten pro Halbjahr tätig.
Jedoch fällt der erste Schritt hin zum Sport,
oder dabei zu bleiben schwer. Hierbei helfen
unsere Trainer, bestehend aus Übungsleitern,
Physiotherapeuten und Sportwissenschaftlern.
Sie sorgen für eine hohe Qualität und Vielfalt
der Kurse und vermitteln Freude und Spaß in
ihren Einheiten.

TGfit! Kursleiterdankeschön
Bei schönsten sommerlichen Temperaturen
trafen sich 16 Kursleiter des Gesundheits-
sports am Freitag 24.5.2019 vor dem Gasthof
Burren. Eingeladen von Linda Nguyen und
Renate Rudischhauser waren alle sehr ge-
spannt, welche Aktionen bzw. Aktivitäten die-
ses Jahr wohl geplant waren. Nach einer herz-

lichen und lockeren Begrüßungsrunde wurde
dann „die Katze aus dem Sack“ gelassen. Wir
bekamen eine Naturkundeführung bzw.
Kräuterführung mit Nicole Jüngling, freiberuf-
liche Biologin, Naturpädagogin und Moorfüh-
rerin. Schon nach wenigen Schritten durften
wir Kräuter riechen und schmecken. Manches
roch nach Knoblauch oder sogar nach Hansa-
plast oder es roch nur „grün“.  Die Naturbe-
geisterung von Frau Jüngling schwappte
schnell auf uns über. Wir alle waren überrascht
über die Vielfalt und Anwendungsmöglich-
keiten von Kräutern, die wirklich vor unserer
Haustüre wachsen. Vieles betrachteten wir bis
zu dieser Kräuterführung nur als Unkraut. 
Abgerundet wurde der Dankeschön-Nachmit-
tag im Gasthof Burren. Hier konnten wir
Kräuter-Dennede oder Salat mit heimischen
Kräutern probieren. Es war mal wieder ein
schöner, interessanter, harmonischer und fröh-
licher Nachmittag.
Ein herzliches Dankeschön an all unsere
Kursleiter und Kursleiterinnen. 

Kontakt: TG-Geschäftsstelle
Telefon 07351/5797244, kontakt@tgfit.de
www.tgfit.de

T G  F I T !





Interview mit Hannah Späth,
Nachwuchstriathletin im Landeskader

Abteilungsleiter: Jochen Schumacher
triathlon@tg-biberach.de
www.tgbc-triathlon.de

T R I AT H LON

Wie bist du zum Triathlon gekommen?
Durch meine Eltern, beide aktive Triathleten,
habe ich schon mit 6 bei meinem ersten
Triathlonwettkampf mitgemacht. Anschlie-
ßend habe ich bei Klaus Würstle Kraulen
gelernt und bin in den Lauftreff Mittelbiberach
gegangen. Seit dem letzten Jahr fahre ich
immer wieder Rennrad beim RSC Biberach.

Was ist deine favorisierte Disziplin im
Triathlon?
Laufen und Radfahren machen mir am meis-
ten Spaß und sind auch im Wettkampf meine
Stärken. Schwimmen ist derzeit meine
schwächste Disziplin. 

Was hat sich für dich durch deine Auf-
nahme in den Landeskader geändert?
Der Landeskader Baden-Württemberg besteht
aus rund 30 Jugendlichen, durch Zu- und Ab-
gänge ändert sich die Zusammensetzung
immer wieder etwas. Ab dem Alter von 12
Jahren kann man für den Kader nominiert
werden. Dies war so auch bei mir der Fall. Für
den Verbleib im Kader müssen bestimmte
Ergebnisse in Rennen und Tests erzielt werden,
z. B. muss man in einem DTU Cup unter die
ersten 10 kommen. Manche Jugendliche ent-
scheiden selbst wieder auszusteigen. Andere
müssen gehen, weil sie die Ziele nicht errei-
chen konnten. Durch meine Aufnahme in den
Landeskader spüre ich etwas mehr Druck,
habe aber auch viele Vorteile. Die Lehrgänge
und Trainingslager in den Ferien machen Spaß,
auch wenn ich nun weniger Urlaub mit mei-
nen Eltern machen kann. Außerdem werde ich
manchmal von der Schule freigestellt, zum
Beispiel für Leistungstests oder Wettkampf-
anreisen.

Wie integrierst du Sporttraining in den
Alltag mit Schule, Freunde und Familie?
Nach einem Jahr im Kader  bin ich vom
Wieland-Gymnasium an die Matthias-Erzber-
ger-Schule im Berufsschulzentrum gewechselt
und somit von G8 auf G9. So habe ich trotz
höherem Sportpensum noch genügend Zeit
zum Lernen und für Freunde. Diese treffe ich
auch bei den Trainingseinheiten  in den einzel- 



nen Abteilungen. Zuhause richten wir unseren
Familienalltag viel nach dem Sport aus.

Wie motivierst du dich, auch mal eine
unbeliebte Trainingseinheit zu machen?
Ich will mich verbessern und denke an meine
Ziele.

Was war bislang dein schönstes Wett-
kampferlebnis?
Einerseits Schopfheim 2018, als ich Baden-
Württembergische Meisterin der Schülerin-
nen A wurde. Andererseits meine ersten Deut-
schen Meisterschaften in Grimma in diesem
Jahr.

Was sind langfristig deine Wünsche und
Ambitionen in Bezug auf Triathlon?
Nächstes Jahr möchte ich in einem der drei
DTU Cups unter die Top 8 kommen. Langfris-
tig möchte ich in der Bundesliga starten.

Und was steht jetzt im Winter an?
Am Ende der Wettkampfsaison habe ich mich
erst mal regeneriert. Jetzt zieht wieder das
Training an, und ich arbeite an Technik und
Stabilität. Der erste Kader-Lehrgang hat
bereits Ende Oktober stattgefunden, und nun
freue ich mich auf das nächste Trainings-
wochenende im Dezember.

Interview: Patrick Groß, Foto: Alex Roth



TG-Turner und -Turnerinnen erfolgreich

Abteilungsleiter: Jochen Baur und Jan Kleinhans
turnen@tg-biberach.de
www.tg-biberach.de/turnen

T U R N E N

Turner schaffen Klassenerhalt
Beim Ligafinale in Ludwigsburg erreichte die
TG Biberach/Bad Waldsee I nach einem hervor-
ragenden Wettkampf den 3. Platz und sicherte
sich damit den Klassenerhalt in der Landesliga.
Nach dem Aufstieg aus der Bezirksliga in der
letzten Saison musste sich die TG I gegen star-
ke Gegner behaupten, weshalb zunächst der
Klassenerhalt das Ziel war. Bei den ersten vier
Wettkämpfen der Runde mussten die Turner
der TG zwar Niederlagen einstecken, sammel-
ten aber dennoch einige Gerätepunkte.  
Außerdem gelang es im Verlauf der Wett-
kämpfe, eine stabile Leistung aufrechtzuerhal-
ten und die Übungen weiter zu verbessern. Im
Vergleich zur letzten Saison waren die Fort-
schritte vor allem am Sprung und am Reck
sichtbar. Am Sprung konnte die TG meistens
vier Tsukaharas in die Wertung bringen, und
auch am Reck wurden überwiegend vollwerti-
ge Übungen mit Riesenfelgen und Flugteilen
geturnt. Gegen Mössingen gelang schließlich
der erste Sieg in der Runde.
Die TG II turnte ihre vier Wettkämpfe in der
Kreisliga wieder sehr souverän und musste
sich nur einem Gegner geschlagen geben. Die
Geräte Pauschenpferd und Sprung gewann

Schülerliga 2019
Die oberschwäbischen Mannschaftswett-
kämpfe der Mädchen im Gerätturnen sind am
Samstag, den 21.9.2019 in Biberach gestartet.
Insgesamt 54 Mannschaften aus dem Turngau
Oberschwaben turnten in fünf Altersklassen
um die Plätze. Die Biberacher kämpften sich
an diesem ersten Wettkampftag in der Alters-
klasse 2008/2009 ins vordere Mittelfeld. Die
Mädchen ab Jahrgang 2005 landeten trotz
einer Verletzten sogar auf dem 2. Platz. Dank
vieler Helfer und des Sponsors Rewe konnte
der Wettkampf in der Wilhelm-Leger-Halle
ausgerichtet werden. 
Gefolgt vom zweiten Wettkampftag am 28.9.
in Tettnang und dem abschließenden Wett-
kampftag am 19.10. in Ailingen schließen die
Mädchen der TG Biberach ein erfolgreiches
Turnjahr ab: 3. Platz ab Jahrgang 2005 (von 9),
7. Platz der Jahrgänge 2006/2007 (von 9), 4.
Platz der Jahrgänge 2008/2009 (von 17), 13.
Platz der Jahrgänge 2010/2011 (von 15), 4.
Platz für den Nachwuchs-Jahrgang 2012 (von
4). Das Trainerteam Daniela Bruckmaier, Jenny
Brunner, Carole Eippers und Liane Miller freut
sich über diesen tollen Erfolg!

von links: Emily Schneider, Katrin Moll, Xenia
Scheffold, Stella Manca, Luise Lis

Alina Miller



Mit einer hervorragenden Platzierung endete
der Wettkampf am späten Nachmittag für die
Mädchen der Jugend E8. Ihr Team bestand aus
nur drei Teilnehmerinnen: Dalina Gashi, Olivia
Reisch und Alexia Weiß. Sie erreichten mit
ihren Übungen ohne Handgerät und mit ihrer
Reifenübung den 2. Platz auf dem Sieger-
treppchen hinter dem TSV Dettingen. Für ihre
Reifenübung hatten sie die meisten Punkte
aller Teams erhalten.

die TG sogar bei jedem Wettkampf. Beim
Ligafinale, wo die drei besten Mannschaften
aus jeder Kreisliga um den Aufstieg turnen,
war für die TG II aufgrund sehr schwacher
Besetzung leider nicht mehr drin. Als Vize-
meister der Kreisliga Süd haben sich die Nach-
wuchsturner aus Biberach und Bad Waldsee
aber eine sehr gute Ausgangsposition für die
nächste Saison erkämpft.
Diese beginnt wieder im Februar 2020. Bis
zum Ligafinale im April treten alle Teams ein-
mal gegeneinander an. Die TG ist erneut mit
zwei Mannschaften in der Kreis- und Landes-
liga dabei. Am 2.2. empfängt die TG Biber-
ach/Bad Waldsee I zum Saisonauftakt die TSG
Backnang II in der Biberacher Wilhelm-Leger-
Halle. Weitere Heimwettkämpfe finden am
29.2. in Bad Waldsee und am 15.3. in
Biberach statt. Es sind wieder spannende
Begegnungen und tolle Übungen zu erwar-
ten. Zuschauer sind herzlich eingeladen. Einen
Vorgeschmack gibt es schon jetzt auf der
Facebook-Seite der TG-Turnabteilung.

Erfolgreiche Wettkampfgymnastinnen
Zum Württembergischen Landesfinale der
Wettkampfgymnastik im Mannschaftswettbe-
werb schickte die TG Biberach zwei Teams
nach Geislingen. Am Vormittag trat zunächst
die C-Jugend mit ihren Handgeräten Band,
Keulen und Reifen an. Aus dem Team von
maximal fünf Teilnehmerinnen, dürfen nur
jeweils die besten drei Wertungen in die
Gesamtpunktzahl einfließen. Anna-Sophia
Popov hatte sich leider zwei Tage zuvor im
Training verletzt und konnte die Mannschaft
nicht unterstützen. Sie ließ es sich aber nicht
nehmen, trotzdem zum Wettkampf mitzufah-
ren und Alina Onser, Aylin Oskin, Zoé Sandel
und Selina Groß anzufeuern. 

Die Abteilung Turnen lädt ein zur

Mitgliederversammlung

am Dienstag, 3.3.2020, 20.00 Uhr
im TG-Heim, Konferenzraum

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Jahresbericht Abteilungsausschuss
3. Kassenbericht
4. Kassenprüfbericht
5. Entlastung
6.Verschiedenes

Anträge an die Mitgliederversammlung
sind bis spätestens 18.2.2020 einzureichen
an turnen@tg-biberach.de

Die TG-Wettkampfgymnastinnen

Christian Stützle-Fernandez am Reck Stefan Tony am Seitpferd



Die neue Saison hat begonnen

Abteilungsleiter: Patrick Welcker
Telefon 0151 / 41431377, volleyball@tg-biberach.de
www.volleyballtgbc.de

V O L L E Y B A L L

schaffen, über den gesamten Spielverlauf ihre
Konzentration zu halten. Wenn dies gelingt,
werden sie sicher um den Meistertitel mitspie-
len können und ihr Ziel, in die Regionalliga
Süd aufzusteigen, erreichen.

Mixed Mannschaft
Der beste Start in die Saison ist der Mixed

Seit Anfang Oktober läuft die neue Volleyball-
saison, und inzwischen haben fast alle gemel-
deten Mannschaften ihre ersten Spiele absol-
viert.
Unsere 1.Damenmannschaft schlägt in der
Oberliga Süd auf und konnte die ersten drei
Spiele für sich entscheiden. Gegen den SSV
Ulm 1846 und TSV G.A Stuttgart 2 konnten
sich die Mädels mit 3:1 durchsetzen. Die TG
Bad Waldsee machte es der Mannschaft um
Trainer Stefan Hecht und Co-Trainer Gerd
Kehm etwas schwerer und gab sich nur knapp
mit 2:3 geschlagen. 
Allein gegen den Mitfavoriten SV Fellbach gab
es eine 1:3-Niederlage, obwohl die Mann-
schaft phasenweise sehr guten Volleyball spiel-
te. Im darauf folgenden Heimspiel gegen den
Aufsteiger TSV Schmiden begann die Mann-
schaft zunächst sehr unkonzentriert, konnte
aber einen 0:2-Satzrückstand noch drehen
und gewann am Ende  3:2. 
Durch intensives Training und hohe Trainings-
beteiligung möchten die Damen es vor allem



schaft sind aufgestiegen; sie schlagen in der
A-Klasse Süd auf. Bisher konnten sie noch
nicht Fuß fassen und liegen ohne Sieg auf dem
letzten Tabellenplatz. 
Trainer Gerd Kehm hat keine leichte Aufgabe,
muss er doch den Abgang von vier
Spielerinnen kompensieren (2. Damenmann-
schaft). Die neu hinzugekommenen sehr jun-
gen Spielerinnen kommen zumeist vom
Kleinfeld und müssen sich somit erst einmal
auf dem Großfeld zurecht finden. Drücken wir
der Mannschaft die Daumen, dass sie im Laufe
der Saison immer besser zusammenfindet
und dadurch auch erste Siege verbuchen
kann.

Herrenmannschaft
Unter dem neuen Trainer Rolf Grempler spielt
die Herrenmannschaft der Spielgemeinschaft
TG Biberach/TSV Hochdorf. Die Mannschaft
hat fleißig trainiert und ist schon recht gut auf-
einander eingestellt. Durch eine hohe Trai-
ningsbeteiligung kann Rolf gut mit den Män-
nern arbeiten, und der Spaß kommt auch
nicht zu kurz. 

Mannschaft gelungen. Sie steht nach ihrem
Aufstieg in die Klasse 2/4 C1 Süd mit drei
Siegen aus drei Spielen an der Tabellenspitze.
Auch im Pokal konnte sie überzeugen und in
die nächste Runde einziehen. Die Mannschaft
trainiert einmal wöchentlich und setzt sich aus
Hobbyspielern aller Altersgruppen zusammen.
Einige von ihnen haben früher aktiv gespielt,
andere sind „echte Laien“. Eine besondere
Herausforderung stellt die stets wechselnde
Besetzung dar.

2. Damenmannschaft
Die 2.Damenmannschaft ist in die Bezirksliga
Süd aufgestiegen und kämpft zu Beginn der
Saison noch mit dem höheren Spieltempo in
dieser Liga. Bei einem Sieg aus vier Spielen
belegt sie momentan den vorletzten Tabellen-
platz. Trainerin Sara versucht im Training die
neuen Spielerinnen an das höhere Tempo her-
anzuführen. Dabei wird sie von Eleni Patsiatzi
unterstützt.

3. Damenmannschaft
Auch die Mädels der dritten Damenmann-



Bitte geben Sie uns Ihre Adress- und Bankverbindungsänderungen bekannt.
TG-Beitrag 2020
Der TG-Mitgliedsbeitrag wird satzungsgemäß Ende Januar von Ihrem Konto abgebucht.
Die Beitragssätze können auf der Geschäftsstelle oder online auf der Homepage (www.tg-
biberach.de) eingesehen werden.

Wichtiger Hinweis für den Jahrgang 2001
Alle jungen Erwachsenen des Jahrgangs 2001 wurden von der TG per Post auf die Beitrags-
umstellung hingewiesen. Bitte prüfen Sie, ob Sie uns schon eine Rückmeldung gegeben haben.
Austritte/Kündigungen
Austrittserklärungen/Kündigungen werden von der Geschäftsstelle aus Nachweisgründen
innerhalb von zwei Wochen schriftlich bestätigt. Reklamationen sind der Geschäftsstelle unver-
züglich zu melden. 

Die Geschäftsstelle bleibt vom 23. Dezember 2019 bis einschließlich 3. Januar 2020
und vom 24. Februar 2020 bis einschließlich 28. Februar 2020 geschlossen.

Abgabetermin für die nächste TG Report-Ausgabe:
Ausgabe Abgabe der Berichte bis Versand
1/2020 Montag, 10.2.2020 Dienstag, 17.3.2020
Berichte an: tg-report@tg-biberach.de oder Briefkasten im TG-Heim
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Öffnungszeiten
Montag 8.30 - 12.00 Uhr 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 8.30 - 12.00 Uhr
Mittwoch 8.30 - 12.00 Uhr 15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr
Freitag 8.30 - 12.00 Uhr 14.00 - 16.00 Uhr
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Bankkonten
Kreissparkasse Biberach:
IBAN DE39 6545 0070 0000 0100 83, BIC: SBCRDE66
Volksbank Ulm-Biberach:
IBAN DE98 6309 0100 0104 8400 05, BIC: ULMVDE66






